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Umfassende Kinderbetreuung Erster Bürgermeister Hans Seidl stellte in
seiner Rede bei der Einweihungsfeier mit

Stolz fest, dass die Gemeinde Maisach frühzeitig die Zeichen der Zeit erkannt und einer Ge-
sellschaft, die sich verändert, und einem neuen Familienbild, das entstanden ist, ein ange-
passtes Betreuungsangebot zur Seite gestellt hat. In Maisach werden die Möglichkeiten ge-
schaffen, dass unsere Kinder den bestmöglichen Start in ihre Zukunft haben. Eine gute und
umfassende Kinderbetreuung fördert nicht nur frühzeitig die Entwicklung des Kindes, son-
dern sie entlastet unsere jungen Familien und gleicht soziale Unterschiede aus, so Seidl.
Mit der Erweiterung des Kinderhauses Tausendfüssler um zwei Kinderkrippengruppen hat
die Gemeinde ihren konsequenten Weg, auf den entstehenden Bedarf zu reagieren, fortge-
setzt. Zu Beginn 2008 hatten wir in drei Kinderkrippengruppen 37 Plätze, zum September
2008 wurden zwar 15 Plätze frei, diese reichten aber nicht aus, denn ein zusätzlicher Bedarf
von 24 Plätzen war gegeben. Die Gemeinde Maisach, Verwaltung und die Kindergartenre-
ferentin reagierten schnell und fühlten bei der Arbeiterwohlfahrt und bei der Leiterin Antje
Weiß vor, ob Interesse an einer Erweiterung besteht. Nachdem positive Signale von beiden
Seiten kamen und auch nachdem der Gemeinderat das Projekt mehrheitlich unterstützte,
ging man in die Planung. Mehr dazu auf Seite 6 in dieser Ausgabe. FOTO: VOXBRUNNER

Post AG: Umwandlung
kaum kundenfreundlich
Seit Jahren kündigt die Post
AG die Umwandlung der be-
stehenden Filialen in Maisach
und Gernlinden an. Bisher
konnte die Umwandlung stets
verhindert werden, weil sich
kein Geschäft in Gernlinden
oder Maisach bereit erklärte,
einen so genannten „Post-
point“ als Filialunternehmen
mit dem eigenen Geschäft zu-
sammen zu betreiben. Ge-
setzlich ist es so geregelt:
„Wenn die Post AG keinen
privaten Betreiber einer Post-
stelle findet, ist sie in Orten
über 3000 Einwohner dazu
verpflichtet eine Poststelle zu
betreiben!“ Zum großen Be-
dauern der Gemeinde Mai-
sach hat sich nun im Ort Mai-
sach ein Getränkemarkt be-
reit erklärt, die neue Filiale

aufzunehmen und zu betrei-
ben. Dadurch ergab sich für
die Post AG die Möglichkeit,
die Poststelle mitten im Zen-
trum aufzugeben. Auch in
Gernlinden wurden die Ver-
träge mit der bisherigen Post-
stelle, die bereits als private
Dienstleistungsstelle in einem
Getränkemarkt betrieben
wurde, nicht mehr verlängert.
Die neue Poststelle wird nun
zusammen mit einem Wä-
schereigeschäft in der Gang-
hoferstraße betrieben. Für
Bürgermeister Hans Seidl
zeigt sich einmal mehr, dass
die Privatisierungswelle ein-
fach über die Gemeinden und
die Bürgerinnen und Bürger
hinweg rollt und dabei wert-
volle Strukturen zerstört.

GEMEINDE MAISACH

Sperrung im Oktober
Aufgrund von Deckenbauar-
beiten wird die Staatsstraße
zwischen Einsbach und Über-
acker im Oktober voraus-
sichtlich für zwei Wochen ge-
sperrt werden. Die Umleitung
erfolgt großräumig über die
Autobahn A 8, damit der

Pkw-Verkehr und vor allem
der Lkw-Verkehr nicht über
die kleinen Ortschaften im
Gemeindegebiet fahren muss.
Bitte beachten Sie während
der Bauzeit die Beschilderung
der Umleitung.

GEMEINDE MAISACH

„Grüne“ Betreuungspaten
Zahlreiche Grünanlagen und
Bauminseln sind in den letz-
ten Jahren entstanden. Mit
dem freundlicheren Erschei-
nungsbild sind aber auch die
Aufwendungen für den Un-
terhalt dieser Anlagen gestie-
gen. Gerade die kleineren An-
lagen, bei denen der Einsatz
von großen Maschinen durch
den Bauhof oft nicht möglich
ist, sind sehr kostenintensiv.
Diese Anlagen liegen meis-
tens direkt in Wohngebiets-
straßen und könnten auch
durch eine Anliegerin oder ei-
nen Anlieger oder von mehre-
ren Anliegern abwechselnd
regelmäßig gemäht und ge-

pflegt werden. Die Gemeinde
würde den entstehenden Ar-
beitsaufwand finanziell ent-
schädigen. Somit könnten
beide Seiten davon profitie-
ren. Für die Anlieger oder die
Betreuungspaten wäre es ein
kleiner Nebenverdienst und
für den gemeindlichen Bau-
hof würde dies ein freies Ar-
beitspotential bedeuten, dass
an anderer Stelle eingesetzt
werden könnte. Sollten Sie
Interesse haben und Näheres
erfragen wollen, dann wen-
den Sie sich bitte an die Ge-
meinde Maisach, Herrn Gör-
litz Telefon 08141/937-216

GEMEINDE MAISACH

GEMEINDEBÜCHEREI ....

Neu: Service nun
auch per Internet

Ab sofort können alle unsere
Leserinnen und Leser direkt
vom eigenen Internetplatz
aus fällige Bücher verlängern
und Medien, die momentan
entliehen sind, vormerken
lassen. Außerdem gibt es nun
die Möglichkeit, sich per
E-Mail an das Fälligkeitsda-
tum erinnern zu lassen.

Wir hoffen, dass dieses An-
gebot eine willkommene Er-
leichterung für alle interes-
sierten Nutzer darstellt und
regen Anklang findet!

GEMEINDEBÜCHEREI
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Griebel
Fahrschule

Griebel
Bahnhofstraße 17
82216 Maisach

Heinestraße 2
82216 GernlindenW
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ANSPRECHPARTNER IN DER GEMEINDE
1. Bürgermeister
Hans Seidl Tel. 08141/937-223

Hauptverwaltung
Geschäftsleiter Tel. 08141/937-222
Fragen zum Mitteilungsblatt Tel. 08141/937-223

Ordnungsamt
Abteilungsleiter/Standesamt Tel. 08141/937-226
Passangelegenheiten/Gewerbeamt,
Friedhofsverwaltung/Fundbüro

Tel. 08141/937-243, -244, -245
Soziale Angelegenheiten Tel. 08141/937-242

Bauverwaltung
Abteilungsleiterin Tel. 08141/937-210
Bauanträge Tel. 08141/937-213, -212
Grundstücksangelegenheiten Tel. 08141/937-214
Hochbau/Tiefbau Tel. 08141/937-210

Finanzverwaltung
Abteilungsleiterin Tel. 08141/937-237
Gewerbe-/Grundsteuer Tel. 08141/937-235
Sozialwohnungen Tel. 08141/937-232

BERATUNGSSTELLEN
Rund um Schwangerschaft und Geburt
Die staatlich anerkannten Beratungsstellen bieten Be-
ratung, Begleitung und Information bei Fragen rund
um Schwangerschaft und Geburt, im Schwanger-
schaftskonflikt, bei rechtlichen und finanziellen Pro-
blemen sowie bei Konflikten und Erziehungsfragen in
den ersten Lebensjahren. Es finden auch Jugend-
sprechstunden statt. Die Beratungen erfolgen kosten-
frei. Die Mitarbeiter unterliegen der Schweigepflicht.
Diakonisches Werk, Außensprechtage in Gröbenzell,
mittwochs von 15 bis 18 Uhr im Oekumenischen So-
zialdienst, Rathausstraße 5, 82194 Gröbenzell. An-
meldungen unter Telefon 08105/77856
Beratungsstelle für Schwangerschaftsfragen des
Landratsamtes Fürstenfeldbruck/Gesundheitsamt,
Sprechzeiten jeder letzte Donnerstag im Monat von
14.30 bis 16.30 Uhr, Haus der Begegnung, Josef-
Sedlmayr-Straße 14, 82216 Maisach, Anmeldung un-
ter Telefon 08141/519821
„Donum Vitae“ in Bayern, Am Sulzbogen 56, 82256
Fürstenfeldbruck, Öffnungszeiten: Montag bis Freitag
8.30 bis 12 Uhr, zusätzlich Montag 14 bis 19 Uhr,
Dienstag und Donnerstag 14 bis 16 Uhr, Freitag 13 bis
15 Uhr und nach Vereinbarung, Terminvereinbarung
unter 08141/18067, E-Mail: fuerstenfeldbruck@do-
numvitae.org
„pro familia“, Bahnhofstr. 2, 82256 Fürstenfeldbruck,
Bürozeiten: Montag, Mittwoch, Donnerstag und Frei-
tag 10 bis 12 Uhr und Montag bis Donnerstag 14 bis 16
Uhr und nach Vereinbarung, Telefon 08141/354899,
E-Mail: fuerstenfeldbruck@profamilia.de

Diskussion zu Einsparungen nötig

Liebe Mitbürgerinnen
und Mitbürger,

in der letzten Gemeinde-
ratssitzung vor der Sommer-
pause wurden zahlreiche Pro-
jekte, die im letzten halben
Jahr ausgearbeitet wurden,
verabschiedet und damit auf
den Weg zur Umsetzung ein
großes Stück vorangebracht.
So können wir jetzt Anfang
August nicht nur mit dem An-
bau für die Hortgruppe im
Gernlindner Zauberberg be-
ginnen, sondern auch mit
dem behindertengerechten
Aufzug für das Bürgerzen-
trum. Die Bedarfsanerken-
nung für 24 weitere Kinder-
krippenplätze wurde eben-
falls beschlossen. Dies macht
nun den Weg frei, dass wäh-
rend der nächsten Wochen
das Team von Kinder-spielen-
und-lernen Maisach e.V. (KI-

SPUL) die provisorischen
Gruppenräume in der Kir-
chenstraße 1 für ihre kleinen
Gäste einrichten kann.

Besonders Projekte zum
weiteren Ausbau der Kinder-
betreuung hatten in den letz-
ten Monaten vorderste Priori-
tät. So konnte nicht nur der
Erweiterungsbau des Kinder-
hauses Tausendfüssler einge-
weiht werden, auch der Bau-
plan für die Erweiterung des
Kinderhortes Emmaus wurde
durch den Gemeinderat ge-
nehmigt. Maisach, eine fami-
lienfreundliche Gemeinde,
die sich weiter anstrengt, dem
gesellschaftlichen Wandel
und damit einem veränderten
Bedarf gerecht zu werden.

Ein Projekt hat der Ge-
meinderat wegen der sich ver-
schlechternden Finanzlage
zurück gestellt. Die komplette
Sanierung der Ortsverbin-
dungsstraße von Oberlap-
pach nach Frauenberg soll in
den Haushaltberatungen
2010 aufgenommen und un-
ter Kenntnis der dann be-
kannten Einnahmesituation
noch mal beraten werden.

Die Einnahmesituation der
Gemeinde Maisach hat sich
im Sog der Finanzkrise auch
verschlechtert. Unsere Käm-
merin Angelika Braunmüller
informierte in ihrem zweiten
Quartalsbericht den Gemein-
derat darüber, dass Kurzar-
beit und steigende Arbeitslo-
sigkeit der Gemeinde Mai-
sach ein Minus an Einkom-
menssteuer von fast 600 000

Euro bescherte. Nachdem es
bereits nennenswerte Ausfäl-
le bei der Gewerbesteuer ge-
geben hat, sind wir nun an ei-
nem Punkt angelangt, wo
weitere Steuerausfälle den
Haushalt 2009 und alle darin
enthaltenen Maßnahmen ge-
fährden könnten.

Bei der Einschätzung der
weiteren Entwicklung ist da-
von auszugehen, dass auch
bei einer Verbesserung der
wirtschaftlichen Lage die Ge-
meinde erst zeitlich versetzt
wieder davon profitieren
wird. Deshalb werden wir uns
bei den Haushaltsberatungen
2010 auch über Einsparungen
unterhalten müssen. Ziel
muss sein, durch rechtzeitiges
Sparen, die schwierigeren
Zeiten ohne unverträgliche
Einschnitte überbrücken zu
können.

Auch wenn uns derzeit
nicht nur positive Nachrich-
ten erreichen, der Urlaubs-
monat August und die Ferien-
zeit bieten so viel Abwechs-
lung, dass Sie sich hoffentlich
gut erholt und gestärkt wieder
dem Alltag und seinen He-
rausforderungen stellen kön-
nen. Ich wünschen Ihnen ei-
ne erholsame Urlaubszeit, al-
len Kindern schöne und er-
lebnisreiche Ferien und ein
gesundes sowie freudiges
Wiedersehen spätestes beim
Maisacher Volksfesteinzug zu
dem ich Sie sehr herzlich ein-
laden möchte.

Hans Seidl
1. Bürgermeister

DER BÜRGERMEISTERBRIEF .....................................................................................................................
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Die Bürgersprechstunde mit 1. Bürgermeister Hans Seidl und 3. Bürgermeisterin Waltraut Wel-
lenstein findet nächstes Mal am Donnerstag, 1. Oktober, von 10 bis 11 Uhr und 18 bis 19 Uhr im Bürgerzen-
trum Gernlinden statt. Eine gesonderte Anmeldung ist für beide Termine nicht erforderlich. Die Bürgersprech-
stunde im September entfällt. Gemeinde

Nächstes Mitteilungsblatt
Das nächste Mitteilungsblatt erscheint am 10. September, Vertei-
lungstermin ist der 8. September. Redaktionsschluss dafür ist am
27. August. Texte und Fotos für diese Ausgabe bitte an die Ge-
meindeverwaltung Maisach, E-Mail: s.reiter@maisach.de

Beratung für Rentenservice
Nach vorheriger telefonischer Terminvereinbarung unter
08141/94733 berät der Versichertenberater der Deutschen Rentenver-
sicherung Bayern Süd (früher LVA Obb.) Gerhard Gollwitzer kostenlos
gesetzlich Versicherte und deren Hinterbliebene in allen Fragen der ge-
setzlichen Rentenversicherung. Dabei hilft er bei der Rentenantragstel-
lung, Kontenklärung und dem Ausfüllen von Formularen der Renten-
versicherungsträger. Die nächsten Beratungstermine finden jeweils
montags statt: am 7. und 21. September im Bürgerzentrum Gernlinden.
Ebenso stehen Ihnen im Rathaus Maisach, Zimmer E.12 im Neubau,
Frau Fischer und Frau Hörl-Kaltenhäuser täglich während der Öffnungs-
zeiten für Rentenangelegenheiten zur Verfügung. Terminvereinbarung
unter Telefon 08141/937-242 Gemeinde Maisach

Das Mitteilungsblatt der Gemeinde Maisach
erscheint das nächste Mal am

10. September 2009
Sie möchten mit einer Anzeige Ihrer

Firma dabei sein?
Anruf genügt – wir beraten Sie gerne und

unverbindlich!

Horst Greiner-Mai
Tel. 0 81 41/40 01 38 oder Fax 0 81 41/4 41 70

von Ihrem:
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Mitteilungsblatt
! Das nächste Mitteilungsblatt
der Gemeinde Maisach erscheint
am Donnerstag, 10. September.
! Der Verteilungstermin ist am
Dienstag, 8. September.
! Redaktionsschluss ist bereits
am 27. August. Texte und Fotos für
diese Ausgabe bitte an die Gemein-
deverwaltung Maisach, z.Hd. Frau
Reiter, E-Mail: s.reiter@maisach.de
! Die weiteren Ausgaben des Mit-
teilungsblattes in diesem Jahr er-
scheinen am: 15. Oktober, 19. No-
vember und 10. Dezember. Redakti-
onsschluss für diese Ausgaben ist
jeweils zwei Werktage vor dem letz-
ten Tag des Vormonats
! Alle Angaben auf dieser Seite so-
wie im gesamten weiteren Mittei-
lungsblatt sind gemacht mit Stand
vom 7. August 2009. Für deren
Richtig- und Vollständigkeit sind
ausschließlich die jeweiligen Veran-
stalter, Einrichtungen, Vereine,
Gruppierungen oder Organisatio-
nen selbst verantwortlich.
! Kurzfristige Änderungen, Ver-
schiebungen und Absagen entneh-
men Sie bitte der Tagespresse oder
entsprechenden Radiodurchsagen.
! Beim Fürstenfeldbrucker Tag-
blatt können Terminangelegenhei-
ten unter Telefon 08 1 41/ 40 01 44
beziehungsweise unter der Faxnum-
mer 0 81 41 / 40 01 22 erledigt
werden. Auch per E-Mail besteht
dazu die Möglichkeit unter:
termine.ffb-tagblatt@merkur-online.de

MUSIKSCHULEN BIETEN AN .....................................................................................................................

! Musikschule Maisach
örtliche Leitung Brigitte Wagenpfeil
Telefonnummer: 08141/93198
musikschule.maisach@web.de

! Musikschule Gernlinden
örtliche Leitung Petra Kennerknecht
Telefonnummer 08142/20833
musikschule.gernlinden@web.de

! Musikalische Ausbildung für
alle Altersstufen, Blaskapelle Mai-
sach e.V., www.blaskapelle-mai-
sach.de Andrea Turini 08141/305473

Wichtige Notruf-Nummern
Polizeiinspektion Olching:

Telefon 08142/293-0
Rettungsdienst und Not-

arzt: Telefon 112
Feuerwehr: Telefon 112
Ärztlicher Bereitschafts-

dienst/Kassenärztliche Verei-
nigung – Apothekennotdienst:
Telefon 01805/191212

Kreiskrankenhaus Fürsten-
feldbruck: Dachauer Straße 33,
Telefon 08141/99-0

Ärztlicher Bereitschafts-
dienst in der Kreisklinik Fürs-
tenfeldbruck Telefon:
08141/99-3700 – Fax:
08141/99-3709 Öffnungszeiten:
Mittwoch und Freitag 18 bis 21 Uhr,
Samstag, Sonntag, Feiertag 9 bis 21
Uhr

Kinderärztlicher Notdienst:
Samstag, Sonntag und Feiertage
Kinderärzte (Praxis) 08141/19222,
8 bis 12 Uhr und 15 bis 19 Uhr

Giftnotrufzentrale Mün-
chen: Telefon 089/19240 -
Fax (0 89) 41 40-24 67 – E-Mail
tox@lrz.tum.de – Internet: www.to-
xinfo.org

Ökumenische Nachbar-

schaftshilfe mit Sozialdienst
Maisach-Egenhofen e.V.: Josef-
Sedlmayr-Str.14, 82216 Maisach,
Telefon 08141/90877

Häusliche Alten- und Kran-
kenpflege: Telefon 08141/90877

Tagespflege: Telefon
08141/305951

Offene Altenarbeit: Telefon
08141/90008

Kinderparks: Tel.
08141/90591

Mittags- und Ferienbetreu-
ung: Telefon 08142/2395

FFB-Kummertelefon: Mon-
tag, Dienstag, Donnerstag 15 bis 18
Uhr mit Ansage für Kinder und Ju-
gendliche 08141/512525, für Eltern
08141/512526

Frauennotruf (24-Stunden-
Rufbereitschaft): Telefon
08141/290850

Frauenhaus (24-Stunden-
Rufbereitschaft):
08141/3573565

Moses-Projekt: Anonyme Be-
ratung – Hilfe für verzweifelte, wer-
dende Mütter, das Notruf-Telefon
0800 00 667 37 ist rund um die Uhr
erreichbar

Kanal-Notdienst und Notruf
in Abwasserfragen: Amperver-
band, Telefon 08141/7310, Rufbe-
reitschaft außerhalb der regulären
Dienstzeit: 0172/8305975

Erdgas Südbayern GmbH in
Gasangelegenheiten: Service-
Center Fürstenfeldbruck, Telefon
08141/5022-0 E-Mail: fuerstenfeld-
bruck@esb.de

Stromstörungsmeldung für
Maisach, Gernlinden, Rottbach,
Überacker und Germerswang: E.ON
Bayern AG, rund um die Uhr: Stö-
rungsnummer: 0180/2192091 –
Technischer Kundenservice:
0180/2192071 (6 Cent pro Anruf
aus dem Festnetz); Internet:
www.eon-bayern.com; für Mal-
ching: Stadtwerke Fürstenfeldbruck,
Telefon 08141/4010

Bereitschaftsdienst Wasser-
werk Maisach: 10. bis 23. August
Herr Winterholler (Tel.
08141/95525); 24. August bis 6.
September Herr Rauh (Tel.
08141/90858); 7. bis 20. September
Herr Walch (Tel. 08141/30108); zu-
sätzlich ist der Bereitschaftsdienst
über 0171/9768360 zu erreichen.

Apotheken-Notdienste
August

11.08., Johannes-Apotheke, Grö-
benzell, Kirchenstraße 7, Tel.
08142/5 9670

12.08., Löwen-Apotheke, Mai-
sach, Hauptstr. 7, Tel. 08141/9 05 84

13.08., Aventin-Apotheke, Puch-
heim, Josef-Schauer-Straße 3, Tel.
089/8 90 10 93

14.08., Amper-Apotheke, Ol-
ching/Neu-Esting, Dachauer Str. 5,
Tel. 08142/1 38 08

15.08., Schutzengel-Apotheke, Ei-
chenau, Hauptstraße 29, Tel.
08141/8 00 67

16.08., Bären-Apotheke, Olching,
Feursstraße 15 b, Tel. 08142/1 30 37

17.08., St.-Georgs-Apotheke, Ei-
chenau, Bahnhofstraße 10, Tel.
08141/8 22 93

18.08., Bahnhofs-Apotheke, Ol-
ching, Ilzweg 1, Tel. 08142/40 07 05

19.08., Apotheke im Ikarus-Cen-
ter, Puchheim, Dornierstraße 3, Tel.
089/80072455

20.08., Bahnhof-Apotheke, Puch-
heim, Lochhauser Straße 3, Tel.
089/80 11 25

21.08., St.-Georgs-Apotheke,
Gröbenzell, Tannenfleckstraße 2,
Tel.08142/5 19 77

22.08., Angelika-Apotheke, Mai-
sach, Aufkirchner Straße 5, Tel.
08141/9 04 36

23.08. St.-Hildegard-Apotheke,
Puchheim, Lochhauser Straße 68,
Tel. 089/ 80 07 88 00

24.08., Stern-Apotheke, Olching,
Hauptstraße 23, Tel. 08142/36 36

25.08.. Sonnen-Apotheke, Grö-
benzell, Bahnhofstraße 6, Tel.
08142/99 48

26.08., Rosen-Apotheke, Olching,
Hauptstraße 53, Tel. 08142/1 50 42

27.08.. Marien-Apotheke, Puch-
heim, Lochhauser Straße 8, Tel.
089/80 70 80

28.08.. Markt-Apotheke, Puch-
heim, Alois-Harbeck-Platz 2, Tel.
089/80 33 44

29.08.. Linden-Apotheke, Gernlin-
den, Heinestr. 5, Tel. 08142/1 27 20

30.08.. Erasmus-Apotheke, Eiche-
nau, Hauptstr. 20, Tel. 08141/3 83 80

31.08.. Löwen-Apotheke, Olching
Hauptstraße 31, Tel. 08142/1 37 23

September

01.09., Kreuz-Apotheke, Gröben-
zell, Puchheimer Straße 2, Telefon
08142/54 02 22

02.09., Petri-Apotheke, Olching/
Neu-Esting, Jeisstraße 3, Tel.
08142/48 90 25

03.09., Flora-Apotheke, Puch-
heim, Adenauerstraße 22, Tel.
089/80 44 66

04.09., Johannes-Apotheke, Grö-
benzell, Kirchenstraße 7, Tel.
08142/5 9670

05.09., Löwen-Apotheke, Mai-
sach, Hauptstr. 7, Tel. 08141/9 05 84

06.09., Aventin-Apotheke, Puch-
heim, Josef-Schauer-Straße 3, Tel.
089/8 90 10 93

07.09., Amper-Apotheke, Ol-
ching/Neu-Esting, Dachauer Str. 5,
Tel. 08142/1 38 08

08.09., Schutzengel-Apotheke, Ei-
chenau, Hauptstraße 29, Tel.
08141/8 00 67

09.09., Bären-Apotheke, Olching,
Feursstraße 15 b, Tel. 08142/1 30 37

10.09., St.-Georgs-Apotheke, Ei-
chenau, Bahnhofstraße 10, Tel.
08141/8 22 93

11.09., Bahnhofs-Apotheke, Ol-
ching, Ilzweg 1, Tel. 08142/40 07 05

12.09., Apotheke im Ikarus-Cen-
ter, Puchheim, Dornierstraße 3, Tel.
089/80 07 24 55

13.09., Bahnhof-Apotheke, Puch-
heim, Lochhauser Straße 3, Tel.
089/80 11 25

14.09., St.-Georgs-Apotheke,
Gröbenzell, Tannenfleckstraße 2, Tel.
08142/5 19 77

15.09., Angelika-Apotheke, Mai-
sach, Aufkirchner Straße 5,Tel.
08141/9 04 36

14. JULI BIS 22. AUGUST ............................................................

Gemeindebücherei
Sie erreichen uns in der Aufkirchner
Straße 14, 82216 Maisach,
Telefonnummer 08141/94267,
Faxnummer 08141/4045060,
E-Mail: buecherei@maisach.de
Öffnungszeiten:
Dienstag 13 bis 18 Uhr
Mittwoch 10 bis 12 Uhr
Donnerstag 14 bis 19 Uhr
Freitag 16 bis 19 Uhr
Leiterin: Beate Seyschab

Im Internet unter www.mai-
sach.de:
Online-Mediensuche für alle Bü-
cher, Zeitschriften, CD usw.
Bitte beachten: Die Bücherei ist
in den Sommerferien bis 21. Au-
gust zu den gewohnten Öff-
nungszeiten zu erreichen und
von 24. August bis einschließlich
14. September geschlossen.

GEMEINDEBÜCHEREI

Schlaubi zieht bald um
Unsere Schlaubi-Spieleausleihe be-
findet sich ab Donnerstag, 17. Sep-
tember, im Kispul-Spielhaus in der
Alten Brucker Straße 18 a. Wir sind
nach den Sommerferien wie ge-
wohnt jeden Donnerstag, außer an
den Feier- und Ferientagen, in der
Zeit von 14.30 bis 16.30 Uhr für alle

interessierten Bürgerinnen und Bür-
ger aus der Gemeinde Maisach da.
Wir freuen uns auf Euch und laden
auch auf diesem Weg zur Eröffnung
am 17. September ab 14.30 Uhr mit
Kaffee und Kuchen, Spieletischen
und Basar sehr herzlich ein.

KISPUL UND SCHLAUBI

Termine Selbsthilfegruppen
Die Angehörigen-Selbsthilfe-

gruppe für Alzheimer- und De-
menzerkrankungen trifft sich jeden
2. Montag eines jeden Monats ab
19 Uhr unter der Leitung von Petra
Seidl und Adolf Huttenloher im
Haus der Begegnung der Nachbar-
schaftshilfe, Josef-Sedlmayr-Straße
14 in Maisach zum Erfahrungsaus-
tausch, Beratung und Information.
Das nächste Treffen findet am Mon-
tag, 14. September statt. Telefoni-
sche Auskunft und Information gibt
es dazu unter der 08141/404932

SELBSTHILFEGRUPPE

Selbsthilfe für Krebserkrank-
te: Die Krebsselbsthilfegruppe Mai-
sach trifft sich jeden dritten Mitt-
woch im Monat in der Zeit von 18
bis 20 Uhr im Haus der Begegnung,
Josef-Sedlmayr-Straße 14 in Mai-
sach zum Erfahrungsaustausch,
ebenso zu Vorträgen, Beratung und
Information (zum Beispiel über me-
dizinische Erneuerungen). Jeweils in
der Zeit von 16 bis 17 Uhr wird au-
ßerdem eine individuelle Sprechzeit
für Betroffene und deren Angehöri-
ge angeboten.

KREBSSELBSTHILFEGRUPPE

Ihr Frisör für die ganze Familie
Telefon 0 81 41/9 45 27 · Kandlerstraße 5 · 82216 Maisach

Montag Ruhetag · Dienstag 8.30–18.00 Uhr · Mittwoch 8.30–16.00 Uhr
Donnerstag 8.30–20.00 Uhr · Freitag 8.30–20.00 Uhr · Samstag 7.30–13.00 Uhr

Unsere Urlaubswünsche für Sie:
Wir wünschen Ihnen Zeit, um den Aufgang und Untergang der Sonne zu erle-
ben. Wir wünschen Ihnen die Weite des Meeres und den Weitblick vom Ber-
gesgipfel. Wir wünschen Ihnen, den Wind, der Ihr Boot treibt. Wir wünschen
Ihnen Augen, die alles wahrnehmen, was der Schöpfer Ihnen auf Ihrem Weg
schenkt. Wir wünschen Ihnen, dass Menschen sich freuen, wenn Sie Ihnen be-
gegnen, und traurig sind, wenn Sie von Ihnen Abschied nehmen. Wir wünschen
Ihnen viel Zeit zum Nachdenken, Lesen, Staunen, zum Erholen und zur Ruhe,
und dass Sie sich wieder auf das Daheim freuen können. Ihr Team vom

Unsere Urlaubswünsche für Sie:
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VERANSTALTUNGSKALENDER
August
Fr., 14.08., 15.00, Kräuterwanderung - Heimat- und Trachtenverein,
Treffpunkt Parkplatz Moosalm
So., 23.08., 8.00, 4. Großes Oldtimer Bulldogtreffen - Maisacher Bull-
dogstammtisch, Heitmair-Stadl zwischen Maisach und Gernlinden
Fr., 28.08. - So., 06.09., Maisacher Festwoche, Volksfestpl. Maisach

September
Do., 03.09., 10.00 – 11.00 und 18.00 – 19.00, Bürgersprechstunde
Gernlinden, Bürgerzentrum Gernlinden
Sa., 05.09., Altpapiersammlung - Feuerwehr Germerswang
Fr., 11.09. - So., 13.09., 8.00 - 18.00, Sängerausfl. Gesangv. Maisach
Sa., 12.09., 20.30, Country & Western Musik, Truck Stop, Volksfestpl.
Sa., 12.09., 9.00, Altpapiersammlung - FFW Maisach, Maisach
Do., 17.09., Ausflug des BdV Gernlinden
Do., 17.09., 19.00, Schießbeginn - Schützengesellschaft Bavaria
Maisach, Vereinsheim Maisach
Fr., 18.09., 18.00 - 21.00, Wiesnflohmarkt Kinderhaus St. Vitus für
Groß & Klein, Kinderhaus St. Vitus Maisach
Sa., 19.09., 20.00, 2. Bundesliga Volleyball: Kempfenhausen - Dach-
au - TSG Maisach, Realschulturnhalle Maisach
Mi., 23.09., Tagesausflug - Soldaten- und Veteranenverein

Katholisches Pfarramt St. Vitus Maisach
Maisach, St. Vitus
Mittwoch, 12.08., 19.00 Uhr: Messe
Donnerstag, 13.08., 16.00 Uhr: Fatimarosenkranz
Samstag, 15.08., 10.00 Uhr: Pfarrgottesdienst mit Kräuterweihe
Samstag, 15.08., 16.00 Uhr: Rosenkranz
Sonntag, 16.08., 10.00 Uhr: Pfarrgottesdienst
Mittwoch, 19.08., 19.00 Uhr: Messe
Samstag, 22.08., 16.00 Uhr: Rosenkranz
Samstag, 22.08., 19.00 Uhr: Vorabendgottesdienst (WG)
Sonntag, 23.08., 10.00 Uhr: Pfarrgottesdienst
Mittwoch, 26.08., 19.00 Uhr: Messe
Samstag, 29.08., 16.00 Uhr: Rosenkranz
Samstag, 29.08., 19.00 Uhr: Vorabendgottesdienst
Sonntag, 30.08., 10.00 Uhr: Pfarrgottesdienst
Sonntag, 30.08., 11.00 Uhr: Taufe
Mittwoch, 02.09., 19.00 Uhr: Messe
Freitag, 04.09.,8.30 Uhr: Messe
Samstag, 05.09., 16.00 Uhr: Rosenkranz
Samstag, 05.09., 19.00 Uhr: Vorabendgottesdienst (WG)
Sonntag, 06.09., 10.00 Uhr: Pfarrgottesdienst
----------------------------------------------------------------------------------------------------------
Rottbach, St. Michael
Dienstag, 11.08., 19.00 Uhr: Messe
Samstag, 15.08., 10.00 Uhr: Unterlappach: Pfarrgottesdienst
Sonntag, 16.08., 10.00 Uhr: Pfarrgottesdienst
Samstag, 22.08., 19.00 Uhr: Vorabendgottesdienst
Dienstag, 25.08., 19.00 Uhr: Messe
Sonntag, 30.08., 10.00 Uhr: Pfarrgottesdienst
Sonntag, 06.09., 10.00 Uhr: Pfarrgottesdienst
Dienstag, 08.09., 19.00 Uhr: Messe
----------------------------------------------------------------------------------------------------------
Überacker, St. Bartholomäus
Samstag, 15.08., 8.45 Uhr: Pfarrgottesdienst
Sonntag, 16.08., 8.45 Uhr: Pfarrgottesdienst
Dienstag, 18.08., 19.00 Uhr: Messe
Sonntag, 23.08., 10.00 Uhr: Patroziniumsgottesd., anschl. Frühschoppen im Pfarrh.
Montag, 24.08., 8.30 Uhr: Ewige Anbetung
Samstag, 29.08., 19.00 Uhr: Vorabendgottesdienst
Dienstag, 01.09., 19.00 Uhr: Messe
Sonntag, 06.09., 8.45 Uhr: Pfarrgottesdienst
Malching, St. Margaret (= M) und Germerswang, St. Michael (= G)
Donnerstag, 13.08., 19.00 Uhr: Messe (G)
Samstag, 15.08., 10.00 Uhr: Pfarrgottesdienst (M)
Sonntag, 16.08., 10.00 Uhr: Pfarrgottesdienst (WG) (G)
Donnerstag, 20.08., 19.00 Uhr: Messe (M)
Sonntag, 23.08., 10.00 Uhr: Pfarrgottesdienst (M)
Donnerstag, 27.08., 19.00 Uhr: Messe (G)
Sonntag, 30.08., 8.45 Uhr: Pfarrgottesdienst (G)
Donnerstag, 03.09., 19.00 Uhr:Messe (M)
Samstag, 05.09., 19.00 Uhr: Vorabendgottesdienst (M)
----------------------------------------------------------------------------------------------------------
GOTTESDIENSTORDNUNG BRUDER KONRAD GERNLINDEN
Sonntag, 30.08. 8.30 Uhr: Pfarrgottesdienst
Donnerstag, 03.09. 19.00 Uhr: Messe
Sonntag, 06.09., 8.30 Uhr: Pfarrgottesdienst
Donnerstag, 10.09., 19.00 Uhr: Messe
Sonntag, 13.09., 8.30 Uhr: Pfarrgottesdienst
Donnerstag, 17.09., 19.00 Uhr: Messe
Samstag, 19.09., 18.30 Uhr: Rosenkranz
Samstag, 19.09., 19.00 Uhr: Vorabendmesse
Sonntag, 20.09., 10.00 Uhr: Pfarr- und Kindergottesdienst
Donnerstag, 24.09., 19.00 Uhr: Messe
Samstag, 26.09. 18.30 Uhr: Rosenkranz
Samstag, 26.09., 19.00 Uhr: Vorabendmesse
Sonntag, 27.09., 10.00 Uhr: Pfarrgottesdienst und 18.00 Uhr: Jugendgottesdienst

Die Diabetiker-Selbsthilfegruppe Gernlinden trifft sich jeden zweiten
Mittwoch im Monat um 19.30 Uhr im Pfarrsaal/Buschingstraße 4 in Gernlinden un-
ter der Leitung von Elisabeth Reiter. Monatlich wechselnde Themen sowie Fragen
über Diabetes Typ I und Typ II werden von Referenten beantwortet. Regelmäßig je-
den Montag um 9.30 Uhr findet unser Lauftreff am Waldsee (Nähe Sportlerheim
Gernlinden) statt. Mitmachen kann jeder der Lust und Spaß am Laufen hat. Nähere
Auskünfte gibt es unter Telefon 08142/14467 oder 08141/90877.

EVANGELISCHE EMMAUS-GEMEINDE

8. Sonntag nach Trinitatis, 02.08.:
10.00 Uhr: Gottesdienst in der Johanneskirche Olching
für die Gesamtgemeinde, gleichzeitig Kigo
Freitag, 07.08.:
10.30 Uhr: Gottesd. im Seniorenheim Egenhofen, Pfarrer Ammon
9. Sonntag nach Trinitatis, 09.08.:
10.00 Uhr: Abendmahlsgottesdienst im Emmaus-GZ Maisach,
Pfarrer Ammon (für die Gesamtgemeinde)
10. Sonntag nach Trinitatis, 16.08.:
10.00 Uhr: Abendmahlsgottesdienst in der Johanneskirche Olching,
Pfarrer Sauer (für die Gesamtgemeinde)
11. Sonntag nach Trinitatis, 23.08.:
10.00 Uhr: Gottesdienst im Emmaus-GZ Maisach, Pfarrerin Huber
(für die Gesamtgemeinde)
12. Sonntag nach Trinitatis, 30.08.:
10.00 Uhr Gottesdienst in der Johanneskirche Olching,
Prädikant Schönrock (für die Gesamtgemeinde)
13. Sonntag nach Trinitatis 06.09.:
10.00 Uhr: Gottesdienst im Emmaus-GZ Maisach, Pfarrer Sauer
Freitag, 11.09.:
8.15 Uhr: Segensfeier für die Schulanfänger, Bruder Konrad, Gernl.
14. Sonntag nach Trinitatis, 13.09.:
Abendmahlsgottesdienst im GZ Gernlinden, Pfarrer Ammon,
gleichzeitig Kindergottesdienst
Dienstag, 15.09.:
8.15 Uhr Segensfeier für die Schulanfänger in Bruder Konrad, Gernl.
Mittwoch, 16.09.:
14.30 Uhr: Seniorenkreis (Maisach)
20.00 Uhr: Vorbereitungstreffen zum KiBiWo-Tag
Freitag, 18.09.: 10.30 Uhr: Gottesdienst im Seniorenheim Egenhofen

Kunststoffmobil kommt wieder
In folgenden Ortsteilen der Gemeinde können leere Kunststoffver-
packungen, Getränkekartons, Aluminium und Styropor regelmä-
ßig beim so genannten Kunststoffmobil abgegeben werden.
Nachfolgend die Halteplätze und Annahmezeiten in der Übersicht.
Überacker, Parkplatz am Sportplatz:
Samstag 9.30 bis 10.30 Uhr
Rottbach, kleiner Wertstoffhof am Feuerwehrhaus:
Samstag 10.45 bis 11.45 Uhr
Germerswang, kleiner Wertstoffhof, am Feuerwehrhaus:
Samstag 12 bis 13 Uhr

● Neuwagen
● Gebrauchtwagen
● Teilelager
● Unfallinstand-

setzung
● AU und TÜV im

Haus
● Tankautomat

24 Stunden

Rosenstraße 2 · 82216 Maisach · Telefon 0 8141/ 9 05 44

Tankstelle Überackerstraße
immer günstig!!

Zeit für Veränderung
– der neue
Megane Coupé
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Bekanntmachung Steuertermine
Am 15. August 2009 sind die folgende Steuern und Abgaben der
Gemeinde zur Zahlung fällig:

Grundsteuer
Gewerbesteuer

Abschlag Wasser
Abschlag Abwasser

Es wird gebeten, den Zahlungstermin einzuhalten, da sonst Säum-
niszuschläge und Mahngebühren berechnet werden müssen. Aus
organisatorischen Gründen ist eine Barzahlung in der Gemeinde-
kasse leider nicht mehr möglich. Bitte überweisen Sie auf eines der
nachstehenden Konten.
Sparkasse Maisach Kontonr. 4946414 (BLZ 700 530 70)
HypoVereinsbank Maisach 185 045 100 8 (BLZ 700 202 70)
Volksbank Maisach Kontonr. 110 485 (BLZ 701 633 70)
Postbank München Kontonr. 144 74 800 (BLZ 700 100 80)
Die Gemeindekasse steht für Auskünfte jedoch jederzeit zur Verfü-
gung. Sie ersparen sich Mahnkosten und Ärger, wenn Sie abbu-
chen lassen. Hans Seidl, 1. Bürgermeister

Gewinner Bücherrally vom Marktsonntag
Annika Puhl 9 Jahre
Britta 9 Jahre
Dominik 7 Jahre
Franziska Heitzinger 11 Jahre
Jakob Poscharnigg 12 Jahre
Jakob Vinzenz 10 Jahre

Janina 3 Jahre
Lukas Puhl 7 Jahre
Sabrina Sterzer 10 Jahre
Sara-Marie 8 Jahre
Svenja 6 Jahre
Teresa 12 Jahre

Bitte meldet Euch möglichst umgehend in der Gemeindebücherei
Maisach. Sie ist erreichbar unter der Telefonnummer 08141/94267.
Die weiteren Kontakdaten stehen auf Seite 3 dieser Ausgabe.

Kostenlose Energieberatung
Dauerhaft steigende Energie-
preise treiben die Heizkosten-
rechnungen nach oben und
stellen die Hausbesitzer und
Vermieter vor Probleme:

! Wie kann sinnvoll Ener-
gie eingespart werden und der
Wohnkomfort gesteigert wer-
den?

! Welches Heizsystem ist
für das Haus am geeignetsten,
wenn die Heizung erneuert
werden muss?

! Wie kann ich den Wert
meines Hauses erhalten oder
steigern?

! Wo gibt es staatliche Zu-
schüsse oder zinsgünstige
Kredite?

Lösungsvorschläge erhal-
ten die Maisacher Gemeinde-
bürgerinnen und -bürger bei
der kostenlosen, halbstündi-
gen Erst-Energieberatung im
Rathaus Maisach. Qualifizier-
te und fachkundige Energie-
berater von ZIEL 21bieten
mit Unterstützung der Ge-
meinde diese produktneutra-
le und unabhängige Bera-
tungsleistung an.

Eine telefonische Voran-
meldung, eine Woche vorher,
ist erforderlich. DieAnmel-
dung erfolgt bei der Gemein-
deverwaltung Maisach – und
zwar unter der Telefonnum-
mer 08141/937-260.

Die Beratungstermine fin-
den jeweils am ersten Mitt-
woch im Monat statt. Der
nächster Termin ist am 16.
September 2009 in der Zeit
von 10 Uhr bis 12 Uhr. Die
Beratung findet statt im Rat-
haus der Gemeinde Maisach

Weitere und ausführlichere
Informationen zum Einsatz
von erneuerbarer Energie
oder zu Energie-Effizienz er-
halten Sie auch in der Ge-
schäftsstelle von ZIEL 21 im
Landratsamt Fürstenfeld-
bruck. Auskünfte erhalten Sie
zu den üblichen Öffnungszei-
ten unter der Telefonnummer
08141/519225.

Appell für eine saubere Gemeinde
Ein sauberer und gepflegter
Ort ist die Visitenkarte einer
Gemeinde, er zeichnet die
Bürger aus, die in diesen Or-
ten leben. Leider stellen wir
schon seit längerer Zeit fest,
dass ein Teil der Mitbürger,
die mit uns in der Gemeinde
leben, die Sauberkeit der öf-
fentlichen Anlagen wenig be-
deutet. Das Aufsammeln von

Flaschen, Dosen, Windeln,
Fast-Food-Verpackungen,
Zigaretten und vieles mehr
aus öffentlichen Anlagen
schafft nicht nur vermeidbare
Arbeit für unseren Bauhof,
sondern erzeugt auch erhebli-
che Kosten. Deshalb die
nachdrückliche Bitte der Ge-
meinde Maisach an alle, die
sich bisher etwas sorglos ver-

halten haben: „Halten Sie öf-
fentliche Anlagen sauber und
werfen sie Flaschen und Ver-
packungsmaterial in die dafür
bereitgestellten Abfalleimer.
Damit halten Sie nicht nur
unseren Ort sauber, sondern
helfen auch Steuergelder zu
sparen, die letztendlich auch
Ihr privates Einkommen be-
lasten!“ GEMEINDE MAISACH

GERNLINDEN – Der Gernlin-
dener Wochenmarkt, der jeden
Freitag in der Zeit zwischen 8
und 12 Uhr seine Pforten auf
dem Parkplatz Brucker-/Anzen-
gruberstraße öffnet, ist ein gern
angenommener Ruhepol im
Marktgeschehen mit Nähe zum
Kunden, Ruhe für eine ausge-
zeichnete Beratung, Frische und
ein überzeugendes Angebot an
ökologisch ausgerichteten Er-
zeugnissen.
So wie bei Georg Dosch, er ist
seit den Gründungstagen des
Gernlindener Wochenmarktes

dabei mit „Kartoffeln für jede
Gelegenheit“. So beschreibt er
ein wenig schmunzelnd sein An-
gebot.
Auch was Hannelore Kühlmuß
von Winklers Backstube prä-
sentiert, lässt sich mit „breit ge-
fächert“ umschreiben. Sie setzt
vor allem auf Dinkelprodukte.
Mit Balkonpflanzen und Som-
merblumen sind Theresia und
Innozenz Göttler derzeit auf
dem Gernlindener Wochen-
markt. Hier kann man auch
selbst gebundene Tür- oder Ad-
ventskränze bestellen.

Tiroler Spezialitäten unter ande-
rem aus einer kleinen Käserei
bietet Christoph Schrimper.
Aber auch sein Honig und Süd-
tiroler Speck ist etwas für Fein-
schmecker.
Bei Martina und Jakob Neu-
mair sowie Tochter Kathrin
wird viel Wert auf Selbstgemach-
tes gelegt: Unter anderem befin-
den sich Nudeln, Honig und
Marmelade im Angebot. Schwer-
punkt ist aber der Verkauf von
Eiern.
Saisongemäß abgestimmt sind
Obst und Gemüse bei Anette
Motka. Gurken, Tomaten, Papri-
ka, Fenchel, Auberginen und Sa-
late sind aus eigenem Anbau.
Ebenfalls aus eigener Herstel-
lung sind die Wurst- und
Fleischwaren bei Josef Ruh-
land. Besonders sein Bauernge-
räuchertes erfreut sich großer
Beliebtheit. VON HANS KÜRZL

Liebenswertes Kleinod voller frischer Angebote

Innozenz Göttler
Imhoffstr. 31, 82294 Günzlhofen

Vielfalt und Frische aus der Regi-
on, verbunden mit freundlicher
Beratung, das schätzen die Kun-
den am Obst- und Gemüsestand
von Anette Motka. Foto: hk

Ihre Marktgeschäfte:
BLUMEN

BROT UND BACKWAREN

EIER

KÄSE

KARTOFFELN

METZGEREI

OBST UND GEMÜSE

Winkler’s Vollkornbackstube
Augsburger Str. 19, 82291 Mammendorf

Martina und Jakob Neumair
Lindach 3, 82256 Fürstenfeldbruck

Christoph Schrimper
Hermann-Stockmann-Str. 8a, 85221 Dachau

Georg Dosch
Hauptstr. 28a, 82275 Emmering

Ruhland
Langeneck 1, 84329 Wurmannsquick

Anette Motka
Amperpettenbacher Str. 16, 85778 Haimhausen
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Kinderbetreuung
Fortsetzung von Seite 1
--------------------------------------

Von da an wurde in zwei
Richtungen mit Hochdruck
gearbeitet, zum einem wurde
in der Kirchenstraße 1 eine
provisorische Lösung für den
Bedarf von 24 Plätzen einge-
richtet und zum zweiten wur-
de der Neubau umgesetzt. Der
notwendige Grunderwerb
konnte unproblematisch getä-
tigt werden, dafür dankte Bür-
germeister Seidl Lydia Plabst,
die der Entwicklung der Ge-
meinde positiv gegenüber-
stand und ihr Grundstück für
Zwecke des Kinderhauses ver-
kaufte. Schon Anfang März
2009, ein Jahr nachdem die
ersten Gedanken zum Erwei-
terungsbau entstanden sind,
konnten die 24 Kinder in ihre
neuen Räume einziehen.

Der Erweiterungsbau ein-
schließlich Grunderwerb hat
1,029 Millionen Euro gekos-
tet, die Gemeinde erhält dazu
566 400 Euro Zuschuss vom
Freistaat Bayern. Schon in
den letzten Monaten der Fer-
tigstellung dieser Einrichtung
zeichnete sich aber ab, dass
damit nicht der entstehende

Bedarf für die weiteren Jahres
gedeckt werden kann. Der
schon angesprochen schnelle
Wandel in unserer Gesell-
schaft fordert ein weitaus grö-
ßeres Angebot in unserer Ge-
meinde als wir mit dieser Ein-
richtung abdecken können.

Bereits zum September
2009 wird wieder eine provi-
sorische Einrichtung an der
Kirchenstraße 1 mit zwei
Krippengruppen geschaffen.
Erfreulicherweise hat sich der
Verein Kinder Spielen und
Lernen in Maisach e.V. (KI-
SPUL) als neuer Träger zur
Verfügung gestellt. Gleichzei-
tig plant die Gemeinde ein
neues Kinderhaus östlich von
Maisach. Dieses Haus wird im
Anschluss an die provisori-
sche Einrichtung ebenfalls der
Verein Kinder Spielen und
Lernen in Maisach e.V. als
Träger betreiben. Auch wenn
es eine große finanzielle An-
strengung bedeutet, besonders
in diesen finanziell schwieri-
gen Zeiten wird die Gemeinde
diesen Weg gehen. Denn wer
die Zukunft gestalten will,
muss seine Kindern fördern.

GEMEINDE MAISACH

Zehn Schulweghelfer
Auf einen gemeinsamen Auf-
ruf von Schulleitung, Eltern-
beirat und Gemeinde in der
Grundschule Maisach fanden
sich zehn Eltern und Großel-
tern bereit, sich für einen si-
cheren Schulweg einzusetzen.
Für dieses Engagement be-
dankt sich die Gemeinde Mai-
sach. So kann nun die Schul-
straße, Höhe Rathaus bis zur
Hauptschule und die Straßen-
überquerung an der Ampel
Aufkirchner Straße, Höhe Eis-
diele, morgens von 7.30 bis 8
Uhr mit Schulweghelfern gesi-

chert werden, in Überacker
die Straßenüberquerung Berg-
straße, Höhe Maibaum. Um
diese Stellen auch im Urlaubs-
bzw. Krankheitsfalle mit
Schulweghelfern zu besetzen
brauchen wir noch Helfer.
Auch wenn sie nur einen Tag
in der Woche Zeit haben, wä-
re das schon eine große Hil-
fe!!! Machen Sie mit für einen
sicheren Schulweg unserer
Kinder! Für weitere Auskünfte
steht Schulreferentin Christa
Turini-Huber gern zur Verfü-
gung (Telefon 08141/95875).

Frisch und ökologisch einkaufen
Mit Frische und einem Ange-
bot an ökologischen Erzeug-
nissen, die überwiegend aus
dem Landkreis stammen, so-
wie persönlicher Beratung
wollen die Anbieter die Kun-
den auf unseren beiden Wo-
chenmärkten von der Quali-
tät der Produkte überzeugen.

Wochenmarkt in Gernlin-
den: Jeden Freitag von 8 bis
12 Uhr auf dem Parkplatz
Brucker-/Anzengruberstraße

werden frische Eier und Nu-
deln vom Hof, Backwaren
nach Brucker-Land-Richtli-
nien aus der Vollkorn-Back-
stube, Obst und Gemüse,
Kartoffeln, niederbayerische
Fleisch- und Wurstwaren, Ti-
roler Spezialitäten wie Käse
usw. angeboten.

Bauern- und Wochen-
markt in Maisach: Jeden
Freitag von 13 bis 18 Uhr am
Rathaus; regionale Anbieter

erwarten Sie mit: Fleisch- und
Wurstwaren vom Hof, Mai-
sachtaler Käseschmankerl,
Südtiroler Spezialitäten, Ge-
müse und Obst, hausgemach-
te Kuchen und Bauernbrot,
frische Eier und Nudeln, Ho-
nig und Honigprodukte, An-
tipasti und südländische Vor-
speisen, Fisch und Räucher-
fischwaren sowie saisonal
fränkische und französische
Weine.

Einige der Anbieter des Maisacher Wochen- und
Bauernmarktes werden an den Markttagen 21.
und 28. August in Urlaub sein. Frisch erholt sind
am 4. September wieder alle Händler auf dem
Platz beim Rathaus anzutreffen.

Am Freitag 11. September, wird auch heuer wie-
der ein Marktfest gefeiert und wie in den letzten
beiden Jahren stellen sich die Händler mit speziel-
len Angeboten und Verkostungen dar. Hoffent-
lich ist der Wettergott gnädig.

Wichtige Hinweise zum Wochenmarkt in Maisach

Jugendbegegnungsstätte: Plätze frei
In den Räumen der Jugendbe-
gegnungsstätte in Maisach am
Feuerhausweg bietet die Ge-
meinde Maisach neben der
offenen Jugendarbeit eine
schulergänzende Nachmit-
tagsbetreuung an. Das Ange-
bot steht allen Schülern der
Jahrgangsstufen fünf bis zehn
unabhängig von der Schule
und darüber hinaus auch
Schülern aus anderen Ge-
meinden, die die Realschule
Maisach und die Hauptschule
Maisach besuchen, offen.

Die Betreuungszeiten sind

Montag bis Donnerstag von
12 bis 16 Uhr. Die Schüler
werden von den gemeindli-
chen Sozialpädagogen be-
treut. Das Angebot ist flexi-
bel, so ist zum Beispiel eine
tageweise Anmeldung mög-
lich. Es wird ein Mittagessen
für 3,60 Euro je Mahlzeit an-
geboten, das von der Nach-
barschaftshilfe geliefert wird.
Im Anschluss daran werden
die Hausaufgaben unter Be-
treuung der Sozialpädagogen
angefertigt. In der verbleiben-
den Zeit des Nachmittages

gibt es verschiedene Freizeit-
angebote wie Sport, Billard,
Kickern, Basteln, Backen,
Musizieren usw. Auch Aus-
flüge werden unternommen.

Die Sozialpädagogen Wolf-
gang Scholz und Marion
Schadl geben gern Auskunft
und nehmen Anmeldungen
entgegen. Sie sind zu errei-
chen unter der Telefonnum-
mer 08141/95353 beziehungs-
weise unter der Handynum-
mer 0176/24341911 sowie per
E-Mail unter der Adresse:
jubs.maisach@t-online.de JUBS

Rückerstattung Umsatzsteuer
Für private Kunden, die zwi-
schen den Jahren 2000 und
2009 einen Herstellungsbei-
tragsbescheid oder Kostener-
stattungsbescheid von der Ge-
meinde Maisach erhalten ha-
ben, besteht die Möglichkeit,
einen Teil des gezahlten Um-
satzsteuerbetrages auf Antrag
zurück zu erhalten.

Mit zwei Urteilen vom 8.
Oktober 2008 revidierte der
Bundesfinanzhof (BFH) eine
Vorgabe des Bundesfinanzmi-
nisteriums aus dem Jahr 2000,
die alle Wasserversorgungsun-
ternehmen zur Anwendung
des Regelsteuersatzes ver-
pflichtete. Wie nun entschie-
den wurde, war dies rechts-
widrig. Statt des vollen Um-
satzsteuersatzes von 16 Pro-

zent beziehungsweise ab 2007
19 Prozent, hätte nur der er-
mäßigte Steuersatz von 7 Pro-
zent zur Anwendung kommen
dürfen.

Bitte beachten Sie, dass ein
Antrag nur möglich ist für Bei-
tragsveranlagungen, die von
etwa Mitte 2000 bis Anfang
2009 vorgenommen und nicht
mit einem Umsatzsteuersatz
von 7 Prozent abgerechnet
wurden, die nicht für den un-
ternehmerischen Bereich mit
Anspruch auf Erstattung nach
§ 15 UStG erfolgten.

Ein entsprechendes An-
tragsformular erhalten Sie bei
der Gemeinde Maisach, 82216
Maisach, Herr Heckl, oder im
Internet unter www.mai-
sach.de Das Formular reichen

Sie bitte baldmöglichst aber
spätestens bis 31. Dezember
2009 ausgefüllt und unter-
schrieben bei uns ein.

Wichtig: Nur ein vollstän-
dig ausgefüllter Antrag hilft
uns, die Prüfung des Diffe-
renzbetrages schnellstmöglich
vorzunehmen und die Erstat-
tung zu veranlassen.

Bitte haben Sie Verständ-
nis, dass aufgrund der Vielzahl
der eingehenden Anträge die
Bearbeitung in der Reihenfol-
ge des zeitlichen Eingangs er-
folgt. Sollten Sie noch Fragen
zur Abwicklung haben, helfen
wir Ihnen gerne weiter. Unter
der Rufnummer
08141/937-230 steht Ihnen
Herr Heckl zur Verfügung.

GEMEINDE MAISACH

Damenumkleiden modernisiert
Die Modernisierung der Da-
menumkleide im Freibad Mai-
sach ist abgeschlossen. Eine
stabile Ablage aus feuchteresis-
tenten Hartfaserplatten wurde

an einer Wand der Umkleide
aufgestellt. Ein Teil wurde spe-
ziell für Kinder niedriger ausge-
führt. Mehrere große Spiegel
und Föne wurden angebracht.

Zudem wurde eine zusätzliche
Beleuchtung, durch Bewe-
gungsmelder gesteuert, instal-
liert. Die Kosten beliefen sich
auf etwa 4800 Euro. GEMEINDE

SPENGLEREI · BEDACHUNGEN

DACHSANIERUNG

DACHFLÄCHENFENSTER

BALKONABDICHTUNG

GARAGENABDICHTUNG

WANDVERKLEIDUNG

Ihr Partner für Dach und Wand

Stefanusstraße 20

82216 Stefansberg

Tel. 0 8141/9 49 24

Fax 0 8141/3 0110

NIEDERREITER
Automobile

82216 Rottbach · Deisenhofener Str. 1 · Tel. 0 81 35/4 78
Niederreiter-Automobile@t-online.de · Fax 0 81 35/84 63

Reparaturen und Service für sämtliche Kfz-Fabrikate
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sam vom Hauptschulverband
und dem Landkreis vergeben
und bezahlt werden. Nach
dem Besprechungsergebnis
sollte die Studie bis Ende die-
ses Jahres vorliegen, damit die
Planungen für die Erweiterung
der Kapazitäten im Jahr 2010
eingeleitet werden können.

GEMEINDE MAISACH

heit auch Sinn machen würde.
Landkreis Fürstenfeldbruck

und Hauptschulverband ha-
ben sich jetzt darauf verstän-
digt, dass vor der Einleitung
konkreter Planungsschritte ei-
ne Studie über den Flächenbe-
darf für eine Kombination von
Turnhalle und Mensa erstellt
wird. Diese Studie soll gemein-

lich errichtet werden könnte.
In einer weiteren Ge-

sprächsrunde zeigte sich der
Landkreis nunmehr auch be-
reit, über die Anpassung der
Kapazitäten nachzudenken
und zu verhandeln. Neben
dem Anbau eines vierten Hal-
lenteils an die bestehende Hal-
le wurde dabei auch der Neu-
bau einer Halle auf dem Gelän-
de der Hauptschule nördlich
des Schulgebäudes auf dem al-
ten Allwetterplatz diskutiert.

Die Freiflächen der Real-
schule sind an sich jetzt schon
nicht mehr ausreichend. Alle
Flächen werden als Pausenflä-
chen und dergleichen dringend
benötigt. Bei einem Anbau an
die bestehende Halle ergäbe
sich hier ein großes Problem.

Neben dem Sporthallenbe-
darf wurde auch die Frage der
in der Realschule fehlenden
großen Aula angesprochen.
Auch der Bedarf an Räumlich-
keiten für die Essensversor-
gung der Ganztagsschüler an
der Haupt- und auch der Real-
schule wurde erörtert. Der
Landkreis signalisierte hier Be-
reitschaft zur Kooperation,
was in Anbetracht der räumli-
chen Nähe und der wirtschaft-
licheren Nutzung mit Sicher-

Lehrplan an sich vorsieht, ist
dabei in der Dreifachturnhalle
nicht mehr möglich. Um hier
ein Mindestangebot aufrecht-
erhalten zu können, ist die
Hauptschule Maisach an drei
Tagen mit je zwei Stunden in
die Turnhalle der Grundschule
Maisach ausgewichen. Dies
bedeutet andererseits aber
auch, dass für außerschuli-
schen Sport am Nachmittag
insbesondere für Jugendgrup-
pen keine Kapazitäten mehr
vorhanden sind.

Der Hauptschulverband
Maisach als Sachaufwandsträ-
ger der Hauptschule und der
Landkreis für die Realschule
haben die Regierung von Ober-
bayern um die Beurteilung des
schulaufsichtlichen Bedarfs an
Hallenkapazitäten gebeten.
Diese hat festgestellt, dass die
Realschule Maisach und die
Hauptschule Maisach einen
gemeinsamen Hallensportstät-
tenbedarf von langfristig vier
Übungseinheiten haben.

Dieser festgestellte Hallen-
sportstättenbedarf ist auch Ba-
sis für eine eventuell spätere
Förderung von Baumaßnah-
men. Im Ergebnis bedeutend
dies, dass ein Hallenteil mit
staatlicher Förderung zusätz-

Die Dreifachturnhalle der Re-
alschule reicht für die Bedürf-
nisse der Haupt- und Real-
schule nicht mehr aus. Seit
dem Bau beider Schulen nut-
zen diese gemeinsam die
Sporthalle. Am Anfang hatte
die Hauptschule deutlich mehr
Schüler als die Realschule.
Heute ist es umgekehrt. Die
Realschule braucht die Halle
aber auch immer öfter für
nichtsportliche Veranstaltun-
gen. Große Elternabende oder
Schulprojekte lassen sich nur
in der Turnhalle durchführen.

Aktuell hat die Hauptschule
Maisach zehn Klassen und die
Realschule 36 Klassen. Dies
bedeutet, dass 78,26 Prozent
der zur Verfügung stehenden
Hallenzeiten auf die Realschu-
le entfallen und 21,70 Prozent
auf die Hauptschule. An bei-
den Schulen kann der Pflicht-
sportunterricht in der Zeit von
8 bis 17 Uhr stattfinden. Nur
wenige einzelne Stunden in
diesem Zeitraum werden nicht
genutzt. Es handelt sich um
Randzeiten und dabei insbe-
sondere den Freitagnachmit-
tag, der für den Schulsport in-
soweit nicht in Frage kommt.

Ein Angebot an differenzier-
tem Sportunterricht, wie es der

Haupt- und Realschule brauchen zusätzliche Halle

Verbindungsstraße Im Rahmen der alljährli-
chen Straßeninstandset-

zung sind auch heuer wieder die Gemeindeverbindungs-
straßen, die nicht asphaltiert sind, gegrädert und abge-
walzt worden. Bei der Verbindungsstraße Frauenberg –
Diepoltshofen, die eine starke Längsneigung aufweist,
wurden zusätzlich fünf Querrinnen eingebaut. Der Einbau
der Querrinnen soll verhindern, dass in Zukunft die Ge-
meindeverbindungsstraße nicht mehr so stark ausgespült
wird. Die Querrinnen wurden nur in den gefällestarken
Teilbereichen eingebaut. Es soll das Niederschlagswasser
geordnet abgeleitet werden. GEMEINDE/FOTO: TB

Wasserwerk Im Sommer 2009 werden im Schnitt 2 300 000 Liter Wasser gefördert.
Das entspricht ungefähr zwei Füllungen des Freibades der Gemein-

de. Mit dem Wasser werden die Haushalte, die Landwirtschaft und das Gewerbe in Mai-
sach versorgt. Das Wasser wird nachts mit Hauptförderpumpen aus den insgesamt vier
Brunnen von Malching nach Oberlappach transportiert. Dort befindet sich der Hochbehäl-
ter, von wo das Wasser tagsüber wieder ins Ortsnetz verteilt wird. Regelmäßige Wasserun-
tersuchungen, welche durch das Trinkwasserlabor Dr. Blasy/Dr. Busse durchgeführt wer-
den, zeigen, dass Maisachs Trinkwasser alle Werte einwandfrei erfüllt. Unser Wasser ist so-
gar so gut, dass man damit Säuglingsnahrung zubereiten kann. Da Wasser ein Grundnah-
rungsmittel ist, muss es über jeden Zweifel erhaben sein. Die Gemeinde hat die Verantwor-
tung für die Gesundheit ihrer Bürger und darf aus diesem Grund keine Ausgaben scheuen,
die damit zusammenhängen. GEMEINDE/FOTO: TB

schriftlichen Angebot um die Flächen
bewerben. Für die Gemeinde Maisach
würde der Erwerb der benötigten Ab-
stellflächen eine finanzielle Belastung
bedeuten, die derzeit nicht leistbar ist.
Bürgermeister Hans Seidl hat die Ver-
treter der Deutschen Bahn AG um ei-
nen dringenden Termin zur Klärung
des Sachverhaltes gebeten. GEMEINDE

terte Nutzungsvereinbarung geschlos-
sen werden. Auf ein Anschreiben der
Gemeinde Maisach teilte die Bahn je-
doch mit, dass eine Nutzungsvereinba-
rung nicht mehr angestrebt wird, da die
Bahn den Verkauf der Flächen be-
schlossen hat und bereit ist, die Flächen
an die Gemeinde Maisach zu verkau-
fen. Die Gemeinde soll sich mit einem

gestaltung ein größeres Angebot an
Fahrradständer bedeuten. Auch der
MVV hat die Aktivitäten der Gemeinde
Maisach begrüßt und eine finanzielle
Unterstützung in Aussicht gestellt. Da
die Grundstücke links und rechts von
der Bahn nicht der Gemeinde Maisach
gehören, sondern der Deutschen Bahn
AG, sollte mit der Bahn AG eine erwei-

Nachdem die Gemeinde Maisach für
neue, zusätzliche Fahrradständer am
Haltepunkt Maisach und Gernlinden
jeweils 30 000 Euro in den Haushalt
2009 eingeplant hat, schien eine Umset-
zung bis September 2009 als machbar.
In Gernlinden wurde außerdem der
nördliche Bahnparkplatz komplett
überplant. Dies würde nach einer Um-

Aufstellung neuer Fahrradständer verzögert sich

Frühlingstraße 9 a · 82216 Gernlinden · Telefon 0 81 42/1 50 11 · Fax 1 62 39
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• Baugruben • Gartengestaltung
• Versitzgruben • Pflasterarbeiten
• Entwässerungen • Natursteinverlegung
• Abbruch • Zaunbau
• Brunnenschächte für Wärmepumpenanlagen
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Fürstenfeldbruck · Dachauer Straße 26 · info@hanrieder.de · www.hanrieder.de
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Ihr Partner auf allen Friedhöfen
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DIE GEMEINDE
GRATULIERTE
IM JULI HERZLICH

zum 80. Geburtstag

Irmgard Gründig
Johann Gebhart
Wolfgang Gerl

zum 85. Geburtstag
Helga Hietzge
Kreszenz Obeser

zur Goldenen Hochzeit
Zenta und Karl Wenisch
-----------------------------------
„Eine glückliche Ehe ist
wie eine lange Unterhal-
tung, die einem trotzdem
zu kurz vorkommt.“

André Maurois

Bester Quali Als Schulbeste der Hauptschule Mai-
sach und Viertbeste von 484 Haupt-

und M-10-Schulabgängern des Landkreises Fürstenfeld-
bruck vertrat Corinna Weikenstorfer (2. v. l.) mit einem
Durchschnitt von 1,6 die Gemeinde Maisach am 22. Juli
bei der „Ehrung der Besten des Landkreises“ im Emme-
ringer Bürgerhaus. Ganz stolz darauf waren Maisachs
Bürgermeister Hans Seidl (Mitte), Mutter Heidi Diepold-
Weikenstorfer (links), Lehrerin Christina Eßel (2. v. r.) und
Hauptschulleiter Erhard Pütz. HAUPTSCHULE MAISACH/FOTO: TB

Sommerfest Eine Institution in Gernlinden sind
die Wirtsleute Virginia und Fernan-

do Morena und ihr „Ristorante Salerno“. Zum 30-jähri-
gen Bestehen des Lokals gratulierten Bürgermeister
Hans Seidl und seine Stellvertreter Roland Müller und
Waltraut Wellenstein. Gefeiert wurde das Jubiläum mit
einem großen Sommerfest, vielen Stammgästen und ita-
lienischer Livemusik. GEMEINDE/FOTO: TB

Feierliche Fahrzeugweihe

Am 26. Juli wurde das neue LF durch den 1. Bürgermeister Hans
Seidl offiziell an die Freiwillige Feuerwehr Rottbach übergeben

und im Rahmen des Festgottesdienstes durch Pfarrer Georg
Pitzl geweiht. Bei dieser Gelegenheit konnte auch gleich das

ehemalige Fahrzeug der Rottbacher Wehr an die Kameraden
aus Malching übergeben werden. Der Gottesdienst fand Dank

schönem Wetter ebenso wie die anschließenden Feierlichkeiten
im Freien hinter dem Feuerwehrhaus statt. Nach dem Mittages-
sen waren neben der Spritzwand auch die Rundfahrten im neu-
en Feuerwehrauto eine der Hauptattraktionen für die jüngeren

Besucher. Interessierte hatten bei spontanen Führungen am
Fahrzeug die Gelegenheit die neuen Gerätschaften ihrer Orts-

feuerwehr kennen zu lernen. FREIWILLIGE FEUERWEHR ROTTBACH/FOTO: TB

Deutliche Beschriftung: Die Bürger der Gemeinde werden auf
diesem Weg gebeten, die Nummerierung ihrer Häuser beziehungs-
weise Wohnungen deutlich sichtbar zu halten. Sie erleichtern damit
nicht nur Briefträgern und Zeitungszustellern die Arbeit. Auch in ei-
nem Notfall sind die Örtlichkeiten schneller auffindbar, Um eine
klare Beschriftung der Briefkästen wird ebenfalls gebeten.

Energetische Sanierung im Jahr 2008
Die energetische Sanierung

der Grundschule in Maisach
erfolgte im Wesentlichen im
Jahr 2008 mit einem Kosten-
aufwand von rund 639.500 Eu-
ro. Bereits im Jahr 2007 wurde
der Westflügel mit einem Kos-
tenaufwand von 253 000 Euro
umfassend saniert. Die Ge-
samtkosten beliefen sich somit
auf 892 500 Euro.

Die dargestellten Ver-
brauchswerte in cbm beziehen
sich jeweils auf die Heizperi-
ode von September bis zum
April des folgenden Jahres.
Zum Vergleich wurden sieben
Vorjahresperioden herange-
zogen, da der Verbrauch wit-
terungsbedingt starken
Schwankungen unterliegt.
Das wird daran deutlich, dass
im relativ milden Winter

2006/07 der Verbrauch um
rund 35 Prozent niedriger war
als in der Heizperiode
2001/02. Hier der Überblick
in Zahlen (Verbrauch jeweils
in Kubikmeter):

2001/2002 81 431
2002/2003 77 214
2003/2004 76 224
2004/2005 66 901
2005/2006 72 231
2006/2007 53 295
2007/2008 63 887
2008/2009 44 714

Der daraus zu ermittelnde
durchschnittliche Wert von
2001/02 bis 2007/08 betrug
somit 70 169 cbm je Heizperi-
ode. Die erste Heizperiode
nach der durchgeführten Sa-
nierung weist 44 714 cbm aus.
Es ergibt sich damit unter ei-
ner langfristigen Vergleichsbe-

trachtung zum Ausgleich der
Schwankungen ein Minder-
verbrauch von 25 455 Kubik-
meter beziehungsweise 36,3
Prozent jährlich.

Die Umrechnung der Ein-
sparung in kWh beträgt dann
somit rd. 261.000 kWh bezo-
gen auf eine Heizperiode.
Beim derzeitigen Bruttoar-
beitspreis von 0,043316 Euro/
kWh kann eine jährliche Ein-
sparung von rd. 11.300 Euro
erzielt werden. Beim bisheri-
gen Höchststand im Sommer
2008 von 0,059738 Euro/kWh
beträgt die Einsparung 15 600
Euro. Man muss davon ausge-
hen, dass der Gaspreis in der
nächsten Zeit wieder steigen
wird, so dass sich die Einspa-
rung bei jährlich rund 14 000
Euro bewegt. GEMEINDE

GRUNDSCHULE MAISACH ..........................................................................................................................

Feriensuchspiel: Im Rahmen unseres Maisacher
Ferienprogramms veranstaltet der Historische Ver-
ein Maisach ein Frage- und Suchspiel rund um Mai-
sach. Mitmachen können alle Kinder und Jugendli-
chen von sechs bis 14 Jahren, Tipps und Hilfe von El-
tern und Großelterneltern sind natürlich erlaubt.
Wer Interessantes und Wissenswertes über Maisach
und seine Ortsteile erfahren will, kann sich ein Teil-
nehmerheft besorgen, das derzeit bei allen Sparkas-

sen und Volksbanken in Maisach und Gernlinden
gegen eine Gebühr von zwei Euro erhältlich ist. Bis
zum Ende der Sommerferien ist Zeit, die Fragen zu
beantworten. Im Herbst werden alle Teilnehmer des
Suchspiels mit einer Begleitperson zu einer Veran-
staltung eingeladen, bei der Vereinsvorsitzender
Anton Mayr nicht nur die Auflösung des Suchspiels
bekannt gibt, sondern auch jedem Teilnehmer ei-
nen kleinen Preis überreichen wird. GEMEINDE

BARTZ & FÖRSTER
Meisterbetrieb

Kermarstr. 36 · Maisach-Germerswang
Tel. 0 81 41/9 51 53, Fax 0 81 41/9 55 39

FACHBERATUNG & AUSFÜHRUNG
• Dachausbau
• Trockenbau
• Decken- und Trennwandsysteme
• Fenster und Türen
• Velux-Dachflächenfenster
• Badsanierungen
• Betonsanierungen
• Wärmeschutzfassaden

25
Jahre

Brucker Straße
MEISTERBETRIEB

Maisach · direkt am -Bahnhof
Telefon 0 8141/30 52 85 · Fax 0 8141/30 52 86
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Alles für Ihr Fahrzeug!
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Grußwort Maisacher Festwoche 2009

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
liebe Volksfestfreunde aus nah und fern,
am 28. August beginnt unsere 35. Maisacher Festwoche mit dem Einzug
aller Ortsvereine, den Musikgruppen, dem Festwirt, den Vertretern der
Brauerei, den Bürgermeistern mit Gemeinderat sowie allen Ehrengästen
um 18.30 Uhr vom Rathaus zum Festplatz. Um 19 Uhr wird dann das ers-
te Fass des extra gebrauten Maisacher Festbieres vom 1. Bürgermeister
Hans Seidl angezapft und damit die Festwoche eröffnet.
Der Festwirt Jochen Mörz wird uns mit seinem Personal und den Bedie-
nungen wieder in gewohnt zuverlässiger Weise bestens versorgen und
das bereits zum 17. Mal. Zum Ausschank kommen die Bierspezialitäten
der Brauerei Maisach: Maisacher Perle, Räuber Kneißl Dunkel und
Sedlmayr Weizen.
Wir hoffen, dass die ausgewählten Musikgruppen zur Zufriedenheit al-
ler Besucher aufspielen. Wir wünschen allen Besuchern eine schöne Fest-
woche, den Gästen aus nah und fern einen gemütlichen Aufenthalt bei
uns in Maisach, dem Wirt und den Schaustellern geschäftlichen Erfolg,
damit sich alle gerne an unsere Festwoche erinnern.
Hans Seidl Roland Müller

1. Bürgermeister 2. Bürgermeister und Volksfestreferent

Die Maisacher Blaskapelle gehört zum gewohnt guten Bild beim
festlichen Einzug am Eröffnungstag. FOTOS (4): VOXBRUNNER

O’zapt is: Maisachs 1. Bürgermeister Hans Seidl (r.) wird auch heuer wieder die traditionelle Zeremo-
nie der Festwoche übernehmen. Aufmerksame und gut gelaunte Beobachter sind dabei sicher.

Donnerstag, 27. August 2009
19.30 Uhr: Politische Veranstaltung mit dem Bayrischen
Ministerpräsidenten Horst Seehofer
Freitag, 28.August 2009
18.30 Uhr: Einzug der Ortsvereine mit der Blaskapelle Mai-
sach, Jugendblaskapelle Maisach, Luitpoldmusikanten
Germerswang, Fanfarenzug Gernlinden
19.00 Uhr: Bieranstich durch 1. Bürgermeister Hans Seidl,
„Blaskapelle Maisach“
Samstag, 29. August 2009
14.00 Uhr: Festzelt geöffnet, Musik mit „Idefix“
19.00 Uhr: Die erfolgreiche Partyband „Wibe out“
11.00 Uhr: Stockschützenturnier am Sportplatz mit Ge-
meinderat, Blaskapelle, Feuerwehr, Tischtennis, Schützen-
verein, Stockschützen, Vorstand SCM, Brauerei
18.00 Uhr: Sportpl. Überacker, AH Überacker – Günzelh.
Sonntag, 30. August 2009
9.00 Uhr: Große Maisacher Schaf- und Ziegenprämierung,
Kleintierschau und alles rund ums Schaf mit Bewirtung, im
Bauhof
10.30 Uhr: Frühsch., Mittagstisch, „Blaskapelle Maisach“
18.00 Uhr: Stimmung mit dem „Sound Express“
Montag, 31. August 2009
17.00 Uhr: Festzelt geöffnet
19.00 Uhr: Tag der Vereine, Stimmung und Gaudi mit den
„Luitpoldmusikanten Germerswang“
Dienstag, 1. September 2009
11.00 Uhr: Festzelt geöffnet, Seniorennachmittag der Ge-
meinde mit der „Blaskapelle Maisach“
14.30 Uhr: Auftritt der „Maisachtaler“ und der „Tanzfa-
brik Überacker”
19.00 Uhr: Aus dem Allgäu kommen „Die Ganoven“
17.30 Uhr: Sportpl. Maisach, Sparkasse – Gemeinde
Mittwoch, 2. September 2009
13.00 Uhr: Festzelt geöffnet,
Tag der Jugend mit verbilligten Preisen
14.00 Uhr: Kindernachmittag
mit der Sparkasse Fürstenfeldbruck
15.00 Uhr: Kasperltheater
19.00 Uhr: Die Band für die Jugend „Top Spin“

Donnerstag, 3. September 2009
17.00 Uhr: Tag der Betriebe und Behörden,
Musik mit „Idefix“
19.00 Uhr: Die bekannteste und erfolgreichste Rock‘n Roll
Band Bayerns „Cagey Strings“
Freitag, 4. September 2009
14.00 Uhr: Festzelt geöffnet
16.00 Uhr: Musik mit „Idefix“
19.30 Uhr: Die Partyband aus dem Allgäu „The Mercuries“
18.00 Uhr: Sportpl. Überacker, AH Überacker – Malching
Samstag, 5. September 2009
8.00 Uhr: Stockschützenturnier um den Wanderpokal von
Festwirt Jochen Mörz mit Germerswang, Überacker, Gern-
linden und Maisach
10.30 Uhr: Festzelt geöffnet
11.00 Uhr: Musik mit „Idefix“
18.00 Uhr: Musik mit „Idefix“
19.30 Uhr: Show- und Partyband „Manyana“
Sonntag, 6. September 2009
9.30 Uhr: Frühschoppen mit „Jugendblaskapelle Maisach“
10.30 Uhr: Profiboxen
12.30 Uhr: Mittagstisch mit „Jugendblaskapelle Maisach”
18.00 Uhr: Zum Ausklang der Festwoche spielt die „Blas-
kapelle Maisach“
22.00 Uhr: Großes Brillant-Feuerwerk
Montag, 7. September 2009
18.00 Uhr: Politische Veranstaltung
mit dem SPD-Landesvorsitzenden Florian Pronold
Freitag, 11. September 2009
19.00 Uhr: Politische Veranstaltung
mit dem FW-Landesvorsitzenden Hubert Aiwanger
--------------------------------------------------------------
Festzeltbüro: Telefon 0176/12344455,
Fax 08194/999321, E-Mail: info@moerz-festzelte.de
--------------------------------------------------------------
Damit Sie sicher heim kommen: Taxi-Stand am Festplatz
und Taxi Kögl (08141) 356868, Taxi Werner (08141/
20102), Fahrservice Freitag (08141/387292), AST
(08141/353531)
Änderungen vorbehalten

Programm der 35. Maisacher Festwoche

Tracht und Pflege des Brauch-
tums gehören zur Festwoche.

Auch für die kleinen Besucher bietet die Maisacher Festwoche
wieder allerhand Abwechslung.

Garten- und Landschaftsbau
Ronald Bartels

– Pflasterarbeiten – Zaunanlagen

– Natursteinarbeiten – Holzterrassenbau

– Erd- und Humusarbeiten – Baumfällungen und Zuschnitte

Karlsstraße 4 · 82216 Maisach

Telefon 0 8141/9 43 24 · Telefax 0 8141/932 96

www.moebel-feicht.de
Der neue Esstisch?

SIEBER GMBH Sägmühlstraße 25a • 82140 Olching • Tel. (0 81 42) 50 34 00
E-mail: info@dachdecker-sieber.de • www.dachdecker-sieber.de

RUND UMS DACH: Dachsanierung, Dachflächen-
fenster, Um- und Neudeckung,
Spenglerarbeiten, Kaminverkleidungen

ENERGIESPAREN: Wärmedämmung nach EnEV,
Thermografische Bilder

UNSER SERVICE: Reparatur- und Notdienst,
Sachverständigengutachten

GUT BEDACHT – EIN SICHERES GEFÜHL

UNSERE LEISTUNGEN FÜR SIE!
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Seniorenbroschüre verzögert sich
Der zuständige berufsmäßige
Gemeinderat Peter Eberlein
berichtete dem Gemeinderat,
dass sich die Herausgabe der
Seniorenbroschüre leider ver-
zögert. Auf den Aufruf der Ge-
meinde im Mitteilungsblatt,
welche Organisationen, Verei-
ne oder auch Unternehmen
sich an der Broschüre beteili-
gen wollen oder in diese aufge-
nommen werden wollen, gab
es kaum Rückmeldungen. Im

Rathaus ist man nunmehr ge-
zwungen, die Inhalte der Bro-
schüre auf eigene Ermittlungen
zu stützen. Unterstützung gibt
es aus den Seniorenarbeitskrei-
sen. Die im Rahmen der Ar-
beitskreisarbeit ermittelten und
erarbeiteten Daten sollen in die
Broschüre einfließen. Jetzt
muss zunächst die Arbeits-
kreisarbeit weitergeführt wer-
den. Sobald Ergebnisse vorlie-
gen, geht es an die Broschüre.

Wie Eberlein berichtet, ist ge-
plant, die Erstausgabe nicht all-
zu aufwändig zu gestalten, da
nach Erscheinen der Broschü-
re sicher viele auf die Gemein-
de zukommen werden, warum
ihre Angebote nicht in der Bro-
schüre enthalten sind, obwohl
sie sich vorher nicht gemeldet
hatten. Die Erstauflage soll in
der Art des gemeindlichen Fe-
rienprogrammes erstellt wer-
den. GEMEINDE MAISACH

Engagiertes Arbeiten - Verhaltene Resonanz bei Vereinen
geschlossene Abteilung zur
Unterbringung von Demenz-
kranken wurde für erforder-
lich gehalten. Weitere Vor-
schläge zur Planung, Ausstat-
tung und zum Programm und
Betrieb wurden erarbeitet.

Zur Frage der Trägerschaft
fand noch keine abschließen-
de Meinungsbildung im Ar-
beitskreis statt. Grundsätzlich
ist das Ergebnis offen; sowohl
über frei gemeinnützige Trä-
ger als auch kommunale Be-
teiligungen wurden gespro-
chen. Hier will man sich noch
weiter informieren.

Themen wie Wohngrup-
penmodelle, die Einbindung
der Nachbarschaftshilfe in
Projekte des betreuten Woh-
nens sowie die ambulante Be-
treuung Demenzkranker, aber
auch die Hilfe für vereinsamte
Senioren wurden angespro-
chen, aber noch nicht zu Ende
erörtert. Weitere Punkte wie
die Vernetzung der unter-
schiedlichen vorhandenen
Angebote, die Gewinnung von
ehrenamtlichen „Jungsenio-
ren“, wie auch die Schaffung
eines Sozialkommunikations-
zentrums, eventuell in Verbin-
dung mit einem Seniorencafé,
sollen noch beraten werden.

Zur Fragebogenaktion
wurde ein Fragenkatalog er-
arbeitet. Zielgruppe sind die
Bürgerinnen und Bürger mit
60 Jahren und älter. Die Fra-
gebogenaktion soll zeitnah
demnächst durchgeführt wer-
den. GEMEINDE MAISACH

Arbeitskreis Kultur

Die seniorengeeigneten
kulturellen Angebote in der
Gemeinde Maisach wurden
als vielfältig betrachtet. So
gibt es zahlreiche Angebote in
den Bereichen Begegnung
und Geselligkeit oder Ausflü-
ge und Reisen, aber auch in
den Bereichen Bildung, Infor-
mation und Religion sowie
auch im musischen Bereich.
Auch diese Angebote sollen
in der Seniorenbroschüre ent-
sprechend dargestellt werden.
Es wird daran gearbeitet, die
Angebote besser zu präsentie-
ren und zu bewerben.

Arbeitskreis Pflege

Der Arbeitskreis Pflege und
Betreuung hat sich in mehre-
ren Sitzungen mit den The-
men Pflegeheim, betreutes
Wohnen, ambulante Betreu-
ung, einer Fragebogenaktion
und einer Vielzahl weiterer
Projekte befasst.

Die Festlegungen des Ge-
meinderates, in Maisach und
Gernlinden Pflegeeinrichtun-
gen mit jeweils ca. 40 Plätzen
anzustreben, wird grundsätz-
lich mitgetragen. Nach Auf-
fassung des Arbeitskreises
sollte auch geprüft werden,
ob einzelne Pflegeplätze für
besonders schwierige Fälle,
die bisher nur im Bezirkskli-
nikum Gabersee unterge-
bracht können, verwirklich-
bar wären. Mindestens eine

In der Arbeitskreissitzung
war von den Vertretern der
Sportvereine im Hinblick auf
alternative zusätzliche Ange-
bote festgestellt worden, dass
solche nur möglich sind,
wenn zusätzliche Hallen-
oder Raumkapazitäten er-
schlossen werden können.
Ein zusätzlicher Raumbedarf
entstünde nicht nur für die für
die Angebote selbst erforder-
lichen Räumlichkeiten, son-
dern auch für Lagerflächen,
weil gerade im Bereich des
Seniorensports zusätzliche
Hilfsgeräte erforderlich seien.

Insgesamt waren die Ar-
beitskreismitglieder der Auf-
fassung, dass es bereits viele
seniorengeeignete Angebote
gibt, die aber nicht ausrei-
chend bekannt seien. Hier
wurde über Schnupperange-
bote der Vereine nachge-
dacht.

Grundlage der Idee ist das
Ferienprogramm der Ge-
meinde Maisach für Kinder,
an dem sich zahlreiche Verei-
ne beteiligen und mit dem der
Kontakt zwischen Kindern
und den verschiedenen Verei-
nen hergestellt wird. In der
herauszugebenden Senioren-
broschüre sollen die vorhan-
denen Angebote auch zusam-
mengefasst dargestellt wer-
den. Dazu zählen auch die
von den Sozialvereinen oder
auch den Erwachsenenbil-
dungsträgern angebotenen
sportlichen Betätigungsmög-
lichkeiten.

Arbeitskreis Sport

Bedauerlicherweise war die
Resonanz bei den Sportverei-
nen sehr verhalten. Nur eini-
ge wenige der im sportlichen
Bereich tätigen 17 Vereine
hatten Vertreter in den Ar-
beitskreis entsandt.

Der berufsmäßige Gemeinde-
rat Peter Eberlein erstattete
dem Gemeinderat Bericht
über die bisherige Arbeit der
Arbeitskreise im Bereich der
Senioren. Es gibt neben dem
Arbeitskreis Pflege und Be-
treuung noch die Arbeitskrei-
se Kultur und Sport.

SENIORENARBEITSKREISE MITTEN IN DER BERATUNG ....................................................................................................................................................................................

Archäologische Untersuchungen
Die Kosten für die archäologi-
schen Untersuchungen im Ge-
werbegebiet in Gernlinden
werden sich voraussichtlich
von veranschlagten 140 000
Euro auf etwa 280 000 Euro
verdoppeln. Der Gemeinderat
beschloss in seiner letzten Sit-
zung, diese Investition in die
Zukunft zu leisten. Sowohl
die Kosten als auch die einge-
plante Zeit für die Ausgrabun-

gen in der Ganghoferstraße
werden deutlich über den
Schätzungen liegen. Die Kos-
ten wurden anhand von Er-
fahrungswerten, wie bei den
Grabungen der Firma TTI,
veranschlagt. Womit die Ge-
meinde jedoch nicht rechnete,
war, dass die Archäologen auf
dem Grundstück derart viele
Funde machen würden. „Wis-
senschaftlich gesehen handelt

es sich um einen ungewöhn-
lich wichtigen Fundplatz in
der Schotterebene“, so der
Grabungsleiter Mauritz Than-
nabaur. Dieser rechnet mit
insgesamt 3000 Befunden auf
dem vier Hektar großen Areal.
Laut Thannabaur müssten die
archäologischen Untersu-
chungen bis Mitte September
abgeschlossen sein.

GEMEINDE MAISACH

Plan für Maisachs Osten
In der letzten Sitzung des Ge-
meinderates beschloss das
Gremium, die Planung östlich
des Volksfestplatzes wie vor-
gestellt zu genehmigen. Die
Planung sieht vor, südlich der
Staatsstraße zwischen Mai-
sach und Gernlinden ein gro-
ßes gemeindliches Sport- und
Kulturzentrum entstehen zu
lassen. Des Weiteren würden
eine Mehrzweckhalle, eine
neue Jugendbegegnungsstät-
te, ein Wertstoffhof sowie ei-
ne Außensportanlage errich-

tet werden. Nicht zu verges-
sen ist hierbei ein neuer Su-
permarkt mit einer Grund-
stücksfläche von rund 8900
qm. „Für die Gemeinde ist es
oberstes Gebot, die Versor-
gung seiner Bürger sicherzu-
stellen“, so Bürgermeister
Hans Seidl. Das entsprechen-
de Bauleitverfahren wird in
naher Zukunft eingeleitet, um
die geplanten Bauvorhaben
so schnell wie möglich reali-
sieren zu können.

GEMEINDE MAISACH

Bau der Gerätehütte
Die Baugenehmigung für die
Gerätehütte liegt vor. Der Ge-
meinderat hat dem für die
Nutzung des Grundstückes er-
forderlichen Pachtvertrag zu-
gestimmt. Ebenso dem Nut-
zungsvertrag zwischen Ge-
meinde und Kartell für einen
der Lagerräume für Spielplatz
und Ferienspielwoche und die

Toilette für den Spielplatz.
Damit kann noch heuer ge-
baut werden. Die Gemeinde
beteiligt sich für das Nut-
zungsrecht mit einem Baukos-
tenzuschuss. Zum verbleiben-
den Aufwand des Kartells gibt
die Gemeinde einen Zuschuss
von 40 Prozent, maximal aber
27 000 Euro. GEMEINDE

Martin Furtner
Malerbetrieb GmbH

82216 Malching
Hufschmiedstraße 6

Telefon 08141/9 4223 · Fax 0 8141/3 00 66

Öffnungszeiten:
Freitag 10.00–17.00 Uhr, Samstag 8.30–12.00 Uhr

Jeden Freitag Wochenmarkt in Maisach am Rathaus!

Fam. Widmann
82216 Überacker • Fußberg 4 • Telefon 0 81 35/4 32

Frisch vom Bauernhof
aus eigener Haltung und Schlachtung
• Ochsen- und Rindfleisch • Vollmilchkalbfleisch • Eier

• Schweinefleisch • Geflügel
verschiedene Wurstwaren aus eigener Herstellung • Partyservice
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rundete die Ensemblebeiträge ab. Ein Klanger-
lebnis besonderer Art brachten folgende Solisten
zu Gehör: Am Klavier Annelie Säurig, Susanne
Markert, Lukas Ströbele sowie Julia Erben und
Marina Feurer, Olivia del Mondo am Akkordeon.
Carina Hörl spielte „Sommer der Gefühle“ vor,
dem Gewinnertitel für das Finale des diesjähri-
gen Kids2keyswettbewerb in der Popakademie
in Mannheim. MAISACHER WÜRFEL/FOTO: TB

spielte die dreisätzigen Wolkenspiele, das Uhu II
Ensemble gab bei seinem ersten Bühneneinstieg
das Eröffnung-Tänzchen-Ausklang zum Besten.
Das bereits seit längerem aktive „Tigerensem-
ble“ machte einen lustigen Ausflug mit dem Ak-
kordeon in die Notenberge. Dass die Tiger auch
rhythmisch gut drauf waren, zeigten sie als „Per-
cussiongroup“ beim Kinderliedersingen oder
beim Flötenensemble! Das „Jugendensemble I“

Debüt erlebt Am 4. Juli fand ein internes
Ensemble- und Solistenvor-

spiel der Maisacher Würfel-Spieler im Bürgerzen-
trum Gernlinden statt. Die Zuhörer konnten das
Debüt der neu gegründeten „Uhu-Ensembles“ I
+ II erleben. Im Uhu-Ensemble können alle mit-
spielen, die früher einmal Akkordeon gespielt
und die Leidenschaft zum Akkordeon wieder
oder gerade neu für sich entdeckt haben. Uhu I

Fridolinspatzen begeistern
Maisach – Auch in diesem Jahr
präsentierte sich der Kinder-
chor des Gesangvereins Mai-
sach wieder in bester Verfas-
sung. Die von Chorleiter Chris-
tian Meister bestens präparier-
ten Sängerinnen und Sänger
zwischen fünf und elf Jahren
zeigten mit ihren Darbietungen
ein breites Repertoire an unter-
schiedlichen Kinder- und
Volksliedern. Neben allseits
bekannten Melodien wie „Der
Kuckuck und der Esel“, dem
beliebten Kanon „Es tönen die
Lieder“ oder dem mitreißen-
den „Die Affen rasen durch

den Wald“ konnten die Kinder
das Publikum mit weniger be-
kannten Nummern erfreuen.
So trugen die Fridolinspatzen
neben der Räubergeschichte
„Im Walde von Toulouse“
auch das Volkslied „Es wollt
ein Schneider wandern“ oder
die Bossa Nova-Nummer „halt
das Känguruh fest“ gekonnt
und mit Unterstützung von
Orff-Instrumenten sowie ei-
nem „echten“ Stoff-Känguruh
vor. Sowohl gemeinsam als
auch in zwei altersabhängige
Gruppen geteilt, beeindruck-
ten die Kinder durch große

Freude am Singen. Darin wur-
den sie von Matthias Seitz am
Klavier gut unterstützt, der die
unterschiedlichen Stilistiken
der Lieder plastisch darstellen
konnte. Begeisterter Applaus
entlohnte die jungen Sänger
für die aufwendige Vorberei-
tung und ein anstrengendes
Konzert. Ein großes Lob an
den Chorleiter des Kindercho-
res Christian Meister, der auch
bei diesem Konzert wieder mit
viel Einfühlungsvermögen die
kleinen Sänger zu Höchstleis-
tungen motivierte.

GESANGVEREIN MAISACH

Stauden- und
Pflanzenmarkt

Maisach – Am Samstag, 10.
Oktober, findet auf dem Aus-
siedlerhof der Familie
Schlammerl ein Stauden- und
Pflanzenmarkt statt. Dort
können Stauden, die im
Herbst geteilt werden, ange-
boten werden. Die meisten
Stauden lassen sich ohne
Schwierigkeiten durch Teilen
vermehren. Der Herbst ist die
beste Zeit, um die Stauden zu
setzen. Stauden, die an den
Trieben Wurzeln bilden, z.B.
Sternmoose, Katzenpfötchen,
Fetthenne, Thymian oder ro-
settenbildende Arten wie
Hauswurz, Steinbrech kön-
nen vom Frühjahr bis zum
Herbst geteilt werden. Irisar-
ten teilt man ab August gleich
nach der Blüte. Alle anderen
Stauden werden im Herbst
geteilt wie zum Beispiel Stau-
denphlox, Pfingstrosen usw.
ab September, dann sind die
Blattknospen gut ausgereift.

OBST- UND
GARTENBAUVEREIN MAISACH

Bulldogtreffen Am Sonntag, 23. August, ab 8
Uhr, veranstaltet der Maisacher

Bulldog-Stammtisch am Heitmair-Stadl zwischen Mai-
sach und Gernlinden wieder ihr Oldtimer Bulldogtreffen.
Außerdem gibt es dieses Jahr auch wieder einen Land-
maschinenflohmarkt. Infos dazu bei Rudi Milcke unter
Telefon 0172/6342677. Für Getränke und leibliches Wohl
ist gesorgt, zur Unterhaltung spielt „Stoahebahans“. Für
die Kinder steht ein großer Spielplatz bereit. Weitere In-
formationen gibt es außerdem noch unter www.maisa-
cher-bulldogstammtisch.de BULLDOG-STAMMTISCH/FOTO: TB

Benefizkonzert Über guten Besuch beim Elvis-
Konzert freute sich der Verein

„Krebskranken Kindern helfen im Landkreis Fürstenfeld-
bruck“, der zusammen mit dem VdK Gernlinden das Be-
nefizkonzert veranstaltet hatte. Bei einem Erlös von 1830
Euro konnten jetzt jeweils 610 Euro an die Maisacher Ta-
fel, den Sozialfond der Gemeinde Maisach und an den
Verein Krebskranken Kindern helfen übergeben werden.
Unser herzlicher Dank gilt den Besucherinnen und Besu-
chern des Konzerts, der örtliche Sparkasse und Volks-
bank, dem VdK Maisach, der AWO Maisach sowie Wer-
ner Oehlenschläger für seine tatkräftige Unterstützung.

KREBSKRANKEN KINDERN HELFEN IM LANDKREIS/FOTO: TB

Kanal-Erdarbeiten und Wasserhaltung
Meisterbetrieb

Kunststoff-Fenster, Rollladen
MAISACH – Sonnenstraße 1

Telefon 0 81 41/9 01 17 · Fax 9 03 81

ROBERT RENTZSCH
Heizung + Sanitär

Heizung + Sanitär + Solartechnik + Schwimmbadbau
+ Photovoltaikanlagen

Tel. 0 81 42 / 4 70 08 · Fax 0 81 42 / 44 30 96

82216 Gernlinden, Hakenstraße 5, Robert.Rentzsch@arcor.de
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Regen als positives Zeichen
Obwohl es wie aus Eimern
schüttete, konnte das Wetter
die gute Laune beim Togotag
in Maisach nicht verderben.
Die vielen Menschen, die
schon zum Gottesdienst mit
dem Missionar Pater Skweres

aus Togo auf den Sportplatz
des SC Maisach geströmt wa-
ren, mussten sich vor dem
plötzlich hereinbrechenden
Gewitter unter die Pavillons
des Afrikamarktes retten. Die
Togoer selbst empfanden den

Wolkenbruch als einen Segen
Gottes. Bei fröhlichem Trom-
meln des Togo-Künstlers Ju-
les Samlan warteten die To-
gotag- Besucher, darunter so-
gar der Botschafter aus Togo
Comla Paka auf das Nachlas-
sen des Regens. Am Nachmit-
tag lockten die prominenten
Fußballer wieder viele Neu-
gierige an. Die Bayerische
Klerusauswahl stürmte über
den Rasen und gewann das
Turnier, an dem unter ande-
rem auch noch das Bayern-
3-Dreamteam teilnahm. „Die
erste Rate für das Maisacher
Togo-Krankenhaus hat der
Togotag eingespielt“, zieht
Margret Kopp eine erste und
zufrieden ausfallende Bilanz.

MARGRET KOPP/FOTO: TB

Verstärkung für die Hühnerleiter
Maisach – Die Hühnerleiter
Maisach e.V. sucht dringend
Nachwuchs. Mit Ende der
Saison 2009/2010 treten im
März 2010 der 1. Vorstand,
Kerstin Müller, und der 2.
Vorstand, Margit Hoehl, zu-

rück. Somit werden dringend
Mithelfer gesucht, die Lust
auf Mitarbeit und Organisati-
on bei der Maisacher Kinder-
theaterbühne haben. Sollte
sich hierfür niemand finden,
würde das nach 18 Jahren das

Ende der Kinder-Kleinkunst
in Maisach bedeuten, was
sehr schade wäre. Wer mit-
helfen oder sich informieren
möchte, ruft bitte bei Kerstin
Müller, Tel. 08141/30440, an.

HÜHNERLEITER E.V.

Historischer Verein
Zur Förderung der Hei-
matpflege und zur ge-

schichtlichen Erforschung der Gemeinde wurde im Bei-
sein von 1. Bürgermeister Hans Seidl und 3. Bürgermeis-
terin Waltraut Wellenstein der „Historische Verein Mai-
sach“ gegründet. Erste Aktion des Vereins ist die Teilnah-
me am diesjährigen Ferienprogramm der Gemeinde mit
einem Such- und Ratespiel zur Geschichte Maisachs. Die
Organisation der Wallfahrt nach Andechs wird zum Pro-
gramm des Vereins gehören wie regelmäßige Vorträge
über die Geschichte der Gemeinde mit ihren Personen,
Häusern und Handwerkern. Auf dem Bild (vorne v.l.): 2.
Vorsitzender Lothar Micheler (Überacker), Schriftführe-
rin Christine Andermann (Gernlinden), 1. Vorsitzender
Anton Mayr (Maisach) sowie (hinten v.l.) 1. Bürgermeis-
ter Hans Seidl, die Kassenprüfer Josef Schlammerl und
Willi Greulich (Maisach), Kassier Stefan Pfannes (Rott-
bach) und 3. Bürgermeisterin Waltraut Wellenstein.

HISTORISCHER VEREIN MAISACH/FOTO: TB

Ferienbetreuung
Maisach – Die Ökumenische
Nachbarschaftshilfe Mai-
sach-Egenhofen e.V. bietet in
den Sommerferien eine Feri-
enbetreuung für Grundschul-
kinder in den Räumen der
Mittagsbetreuung Maisach
an. Die Termine sind am 10.
bis 14. August und 7. bis 14.

September. Die Öffnungszei-
ten gehen von 7.45 bis 14 Uhr
oder 15.30 Uhr. Die Räum-
lichkeiten befinden sich in
Maisach, Riedlstraße 6/Ecke
Göttlerstraße. Rückfragen für
alle Interessierten sind mög-
lich unter Telefon 08142/
2395. NACHBARSCHAFTSHILFE

Siebtes Rathausfest
Bei endlich trockenem und warmem Wetter führte die
AWO-Maisach ihr diesjähriges, schon zum siebten Mal or-

ganisiertes Rathausfest am 11. Juli durch. Bei Musik und guter Laune freuten sich ca. 230
Besucher besonders über den Auftritt der Kinder unseres AWO-Kindergartens „Tausend-
füßler“ aus Maisach. Unsere Gäste und die Organisatoren waren sich einig, wir freuen uns
auf das nächste Rathausfest 2010. Anfang September veröffentlichen wir unser neues Pro-
gramm mit den beliebten Aktivitäten der AWO-Maisach. VORSTANDSCHAFT AWO/FOTO: TB

SCM: Geburtstag
mit Truck Stop

Maisach – Zum 85. Ver-
einsjubiläum hat man die
Country-Gruppe Truck Stop
verpflichten können. Am
Samstag, 12. September, fin-
det das Konzert im Bierzelt
am Volksfestplatz statt. Mit
ihrem neuen Album werden
sie sicherlich das Publikum
begeistern. Beginn ist 20.30
Uhr. Alle weiteren Infos und
Kartenbestellung unter
www.truckstop-maisach.de
oder unter der Mobilnummer
0179/6811836. SC MAISACH

Maisach – Das Team der
Volkshochschule Maisach
e.V. wünscht Ihnen allen eine
schöne und erholsame Feri-
enzeit und freut sich auf Ihre
Anmeldungen für das
Herbst-/Winterprogramm
2009/10. Die Geschäftsstelle
ist während der Sommerferi-
en geschlossen. Die Pro-
grammhefte für das Herbst/
Winter-Semester werden am
9. September verteilt und
gleichzeitig wird das neue

Programm unter www.vhs-
maisach.de auch ins Internet
gestellt! Sie können sich dann
sofort schriftlich, per Fax
oder per E-Mail für die neuen
Kurse anmelden und ab 15.
September persönlich oder
telefonisch! VHS MAISACH

Bald wieder Anmeldung
VOLKSHOCHSCHULE ......................................................................

Meisterbetrieb für Dachdecker-, Spengler- und Installationsarbeiten
Bräuhausstraße 19 · 82216 Maisach · Telefon 0 8141/9 04 74 · Fax 0 8141/9 55 80

Sandra Rentzsch
Steuerberaterin

• Beratung in steuer- und betriebswirtschaftlichen Angelegenheiten von
Selbstständigen und Gewerbetreibenden sowie Kapitalgesellschaften

• Finanzbuchführung und Lohnbuchführung sowie Jahresabschlüsse
• Erstellung von Steuererklärungen für Privatpersonen und Rentnern

Herbststraße 4 · 82216 Gernlinden
Telefon 0 8142/4 70 38 · Montag–Donnerstag 9.00 Uhr –16.00 Uhr

Brucker Str. 42 82216 Maisach OT Gernlinden
Tel. 0 81 42-291 2290 Hd. 01 51-205 49 1 50

Grabneuanlagen,
Wechselbepflanzung, Grabpflege,

Blumenlieferung, u.v.m.

Friedhofsgärtner
Sascha Plenzig
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Kinderschminken Auch in diesem Jahr hat der
Gernlindner Frauentreff

auf dem Spielplatzfest Gernlinden wieder das Kinder-
schminken übernommen. Bei den Mädchen besonders
beliebt waren ein Schmetterling sowie rosa- und hell-
blaufarbene, venezianische Gesichter. Jungs konnten
sich für Batman und Fledermäuse erwärmen sowie für
die Klassiker Spinnweben und Kriechtiere.
Veranstaltungshinweis: Der Vorkindergarten des Gern-
lindner Frauentreffs hat ab September noch Plätze frei.
Ab dem 24. September trifft sich eine feste Spielgruppe
mit ca. acht Kindern ab einem Alter von 20 Monaten ein-
mal die Woche zum gemeinsamen Spielen. Der Unkos-
tenbeitrag beläuft sich auf 4,50 Euro je Treffen. Weitere
Informationen und Anmeldung bei Frauke Christoph un-
ter der Telefonnummer 08141/888084.

GERNLINDNER FRAUENTREFF/FOTO: TB

Hauptschüler treffen Senioren Ein Jahr lang hatten sie sich im Rahmen
eines sozialen Kooperationsprojektes

der Maisacher Hauptschule mit dem AWO-Seniorenzentrum Egenhofen ehrenamtlich
engagiert. „Unsere Bewohner haben den Kontakt zu euch sehr genossen und ihr habt
Schwung in unser Haus gebracht“, lobte der Leiter des Seniorenzentrums Jochen Wagner
die Jugendlichen in seiner Abschiedsrede und bedankte sich auch bei den Klassenlehre-
rinnen Marina Widder und Anke Ehrenfried sowie der stellvertretenden Schulleiterin
Ruth Hellmann. Außer einem schönen Grillfest für alle am Projekt Beteiligten gab es für
die Schüler noch Kinogutscheine, die von Egenhofens stellvertretendem Bürgermeister
Hans Langwieder und 3. Bürgermeisterin Waltraut Wellenstein überreicht wurden. Zum
Foto stellten sich schließlich noch (v.l.): Klassenlehrerin Anke Ehrenfried, Jochen Wagner
(Betriebsleiter des Seniorenzentrums), die Schülerinnen der Klassen 7 a und 7 b, Klassen-
lehrerin Marina Widder, Waltraut Wellenstein (3. Bürgermeisterin der Gemeinde Mai-
sach), Hans Langwieder (2. Bürgermeister der Gemeinde Egenhofen) und Ruth Hellmann
(stellvertretende Rektorin der Hauptschule Maisach). HAUPTSCHULVERBAND MAISACH-EGENHOFEN/FOTO: TB

Gelungenes Dorffest Am 4. Juli hat in Gernlinden wieder das Spielplatz-
und Dorffest stattgefunden. Die Kinder haben mit viel

Spaß und Freude auf dem Spielplatz verschiedene Spielstation durchlaufen und konnten
dafür am Schluss aus einer sehr großen Auswahl einen tollen Preis aussuchen. Danach
fanden sich die Familien, viele Bürger aus Gernlinden und auch aus den umliegenden Ge-
meinden traditionell zum Dorffest am Schlittenberg ein. In gemütlicher Atmosphäre
konnte man sich mit herzhaften wie süßen Speisen verwöhnen lassen, die Getränkepa-
lette, vom Weißbierstand bis Sekt bis hin zu Cocktails, ist immer wieder ein Erfolg. Die be-
liebte Band Top 5 rockte bis in die späte Nacht und animierte das Publikum zum Tanzen.
Der Fanfarenzug beeindruckte bei Dunkelheit mit seinen Feuerschluckern wieder alle
Kinder wie Erwachsene gleichermaßen. Beim Spielplatzfest wurde ein Geldbeutel gefun-
den. Bitte bei Erich Zotz melden unter Telefon 08142/488055. ORTSKARTELL GERNLINDEN/FOTO: TB

Musical Beeindruckend sangen und spielten die 15
Kinder aus den dritten Klassen unter der

Leitung des Lehrers Alexander Schuster das Musical
„Tuishi pamoja“: Seit Jahren leben die Herden des Giraf-
fenkindes Raffi und des jungen Zebras Zea nebeneinan-
der in der Savanne, aber sie reden nicht miteinander. Die
pfiffigen Erdmännchen helfen den beiden Tierkindern
nach einem Löwenangriff Freunde zu werden. Zum gu-
ten Ende können auch die anderen Giraffen und Zebras
davon überzeugt werden und alle singen „Tuishi pamoja
- wir wollen zusammen leben“. Für die gelungene Auf-
führung bedankte sich das Publikum mit viel Applaus
und großzügigen Spenden zugunsten der technischen
Ausstattung der Musicalgruppe und des Landesbundes
Vogelschutz. Bewundert wurden auch die naturgetreu-
en Kostüme, die Barbara Reißner, WTG-Lehrerin und ei-
nige Mütter selbst nähten und die kunstvoll geschmink-
ten „Tiergesichter“. GRUNDSCHULE GERNLINDEN/FOTO: TB

Sonderseiten wirken
Sie eröffnen ein neues Geschäft?
Sie ändern Ihren Firmenstandort?
Sie feiern Betriebsjubiläum?
Damit es kein Geheimnis bliebt. Mit einer Sonderveröffentlichung im Fürstenfeldbrucker Tagblatt erhöhen Sie nicht nur Ihren
Bekanntheitsgrad, sondern stellen auch sicher, dass Ihre Kunden immer rechtzeitig informiert sind.
Wir beraten Sie gerne, wie Sie unsere kaufkräftige Leserschaft günstig und zielgenau erreichen.

Fürstenfeldbrucker Tagblatt:
Telefon 0 81 41/40 01-0 · Fax 0 81 41/4 41 70
E-Mail anzeigen.ffb-tagblatt@merkur-online.de

…wir sind Ihr Ansprechpartner

für Ihr Firmenportrait!
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INFORMATIONEN
IN KÜRZE

BONUSANGEBOTE
Sparen mit MVV
Beim nächsten Ausflug
einfach die MVV-Tages-
karte vorlegen und von
Preisvorteilen profitieren –
ein Grund mehr, auch in
der Freizeit auf den MVV
zu setzen
Bayerische Seenschiff-
fahrt: Erwachsene sparen
10 Prozent des regulären
Fahrpreises für Linien-
fahrten auf dem Starnber-
ger See und dem Ammer-
see mit einer Single-Tages-
karte München XXL, Au-
ßenraum oder Gesamt-
netz. Bei Vorlage einer
Partner-Tageskarte wird
die Ermäßigung bis zu fünf
Personen gewährt. Infor-
mationen dazu auch unter
www.seenschifffahrt.de
Buchheim-Museum
Bernried: Mit einer Sin-
gle-Tageskarte München
XXL, Außenraum oder
Gesamtnetz bezahlen Er-
wachsene lediglich den
Eintrittspreis für Gruppen,
Kinder den Schulklassen-
Preis. Mit einer Partner-
Tageskarte gibt es die Er-
mäßigung für bis zu fünf
Personen. Informationen
dazu auch noch unter
www.buchheimmuseum.de
Bavaria Filmstadt Geisel-
gasteig: Mit einer Single-
Tageskarte sparen Er-
wachsene oder Kinder je
einen Euro beim Eintritts-
preis. Familien zahlen
zwei Euro weniger. Bei
Vorlage einer Partner-Ta-
geskarte wird der Rabatt
zwei Personen gewährt.
Informationen dazu auch
noch unter www.bavaria-
filmtour.de
Allgemeine Informatio-
nen zum MVV erhalten sie
im Internet unter
www.mvv-muenchen.de

ÖFFNUNGSZEITEN
Post
Montag bis Freitag

9 Uhr bis 12.30 Uhr
und 14 Uhr bis 17.30 Uhr

Samstag 9 bis 12 Uhr

Sparkasse Maisach
Montag bis Freitag

8 Uhr bis 12 Uhr
Montag und Donnerstag

14 Uhr bis 18 Uhr
Dienstag und Freitag

14 Uhr bis 16 Uhr

Volks- und Raiffeisen-
bank Maisach
Montag bis Donnerstag

8 Uhr bis 12.30 Uhr
Montag 14 Uhr bis 16 Uhr
Dienstag und Donnerstag

14 Uhr bis 18 Uhr
Freitag 8 Uhr bis 15 Uhr

fläche ist keine Vereinbarung, die zum Nachteil
des Mieters von den Bestimmungen der §§ 557
und 558 BGB über Mieterhöhungen abweicht
und deshalb unwirksam wäre.
Diese Schutzvorschriften betreffen nur solche
Abreden, welche die formellen oder materiellen
Voraussetzungen einer Mieterhöhung nach § 558
BGB verändern. Mit der vertraglichen Festlegung
auf eine bestimmte Wohnfläche haben die Partei-
en aber keine solche Vereinbarung getroffen. Die
mittelbare Wirkung einer Wohnflächenvereinba-
rung auf die Miethöhe wird aber nicht vom
Schutzzweck der Bestimmung erfasst. HAUS&GRUND

Der BGH hat im Urteil vom 8. Juli 2009 entschie-
den, dass bei einem Mieterhöhungsverlangen
nach § 558 BGB die im Mietvertrag angegebene
Wohnfläche und nicht die tatsächliche Wohnflä-
che zugrunde zu legen ist, wenn die Flächenab-
weichung nicht mehr als zehn Prozent beträgt.
In einem solchen Fall liegt die Abweichung inner-
halb der Toleranzgrenze für die Verbindlichkeit
von Wohnflächenvereinbarungen, wie sie der Se-
nat auch für den Fall einer zum Nachteil des Ver-
mieters wirkenden Flächenabweichung ange-
nommen hat. Die vertragliche Festlegung einer
größeren als der tatsächlich vorhandenen Wohn-

Der unter anderem für das Wohnraummiet-
recht zuständige VIII. Zivilsenat des Bundesge-
richtshofs (BGH) hatte darüber zu entscheiden, ob
bei einer Mieterhöhung nach § 558 BGB die ver-
traglich vereinbarte Wohnfläche auch dann zu-
grunde zu legen ist, wenn die tatsächliche Wohn-
fläche eine geringere Größe aufweist. In dem
Mietvertrag ist die Wohnfläche mit 55,75 Qua-
dratmeter angegeben.
Die tatsächliche Wohnfläche beträgt 51,03 Qua-
dratmezer. Bei einem Mieterhöhungsverlangen
wurde die im Mietvertrag angegebene Wohnflä-
che von 55,75 Quadratmeter zugrunde gelegt.

Haus & Grund informiert: Erhöhung bei Flächenabweichung in Mietwohnungen

Spielnachmittag Torwandschießen, Kutsch-
fahrt und Luftballons stei-

gen lassen gehörten zu den Attraktionen, die sich der
Verein „Krebskranken Kindern helfen im Landkreis Fürs-
tenfeldbruck“ für die von ihm betreuten Kinder ausge-
dacht hatte. Auf Einladung des Vereins hatten sich die
Familien zu einem gemütlichen Grill- und Spielnachmit-
tag getroffen. Vorsitzender Karl-Hans Benz bedankte
sich bei Franz Göttler aus Emmering, der die Kinder vom
Volksfestplatz nach Diepoltshofen kutschierte und bei
Bürgermeister Hans Seidl, der wie im vergangenen Jahr
wieder seinen Garten zur Verfügung stellte. Zum Gelin-
gen des Nachmittags trug auch Hubert Rottach vom TSV
Gernlinden bei, der für die Kinder ein Torwandschießen
mit anschließender Preisverteilung organisierte.

KREBSKRANKEN KINDERN HELFEN IM LANDKREIS/FOTO: TB

Wohl beschirmt Beim Abschlussgottesdienst
unter freien Himmel wurden

die Erzieherinnen des Kindergarten St. Michael in Ger-
merswang von den acht Vorschulkindern mit selbst deko-
rierten Schirmen überrascht. Die weiteren Kinder und
deren Eltern hatten sich schon beim Ritterfest auf der
Burg zu Germerswang für das abwechslungsreiche Kin-
dergartenjahr bedankt. Die Kinder tauchten ein ins Mär-
chenland, durchkreuzten den Tierpark und verschiedene
Märkte, eroberten die Flora und Fauna rund um Ger-
merswang und erlebten viele schöne Tage im Kindergar-
ten. Die baldigen Ferien unterbrechen nur das spannen-
de Jahr mit der Vorfreude auf neue, interessante Erleb-
nisse. KINDERGARTEN GERMERSWANG/FOTO: TB

Gut vorbereitet „Lange müsst Ihr nicht mehr
warten, ihr geht jetzt fort vom

Kindergarten!“ Mit diesem Lied verabschiedeten die
Mädchen und Buben des Kindergartens Bruder Konrad
die 23 Vorschulkinder, die ab Herbst die Grundschule in
Gernlinden besuchen werden. Aufgeregt sind sie ja
schon lange, gab es doch im Vorfeld viel zu organisieren.
Ein cooler Schulranzen musste gefunden werden und
auch die Schultüten wollten angefertigt sein, bunt und
groß, damit viel hineinpasst. Und dann das rauschende
Abschiedsfest im Kindergarten mit schwungvoll vorge-
tragenen Liedern und Tänzen und einem lustigen Kas-
perltheater. Fällt der Abschied nun auch schwer, viele
der Kindergartenfreunde treffen sich ja ab September
wieder, um gemeinsam die Schulbank zu drücken.

KINDERGARTEN BRUDER KONRAD/FOTO: TB

Auf Platz drei Nachdem sie in der letzten Saison
„nur“ einen Mittelplatz ergattern

konnten, gelang es in diesem Jahr sich in der vorderen Hälf-
te (Tabellenplatz drei) fest zu setzen. Außer zwei deutli-
chen Niederlagen (gegen Kaufering und Grafrath jeweils
nicht in stärkster Besetzung) konnten die letzten vier
Punktspiele für die TGG plus gebucht werden. Glücklicher-
weise von Verletzungen verschont konnten die Leistungen
fast bei jedem Spiel voll gebracht werden. Wenn die Mann-
schaft, was Mannschaftsführer Stephan Siegle hofft, so zu-
sammen bleibt, ist der Weg nach oben offen. Das Ziel ist na-
türlich wie jedes Jahr sich zu steigern. Das starke Team stell-
te sich in dieser Besetzung dem Fotografen (hinten v.l.):Oli-
ver Jung, Florian Kopp, Manfred Loder und Waldemar Ur-
schel sowie (vorne v.l.): Jürgen Eder, Mannschaftsführer
Stephan Siegle und Raimund Vogl. TG GERMERSWANG/FOTO: TB
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Peiß, RW Überacker für die Platzbenutzung und
den Pokalspendern Hans Seidl, Feuerwehrreferent
Leonhard Hainzinger, Gottfried Obermair, Spar-
kasse FFB, Busunternehmen Merk, FW-Zubehör
Krümpelmann und Ludwig Schalk. Unser Foto zeigt
alle teilnehmenden Mannschaften mit den Sie-
gern, den Bürgermeistern der Gemeinde Maisach
und den Funktionären der Freiwllligen Feuerwehr
Überacker. FREIWILLIGE FEUERWEHR ÜBERACKER/FOTO: TB

Überacker, Maisach 2 sowie schließlich das Team
von Maisach 1. Beim gemütlichen Beisammensein
im Feuerwehrhaus wurde anschließend kräftig ge-
feiert und über den Turnierverlauf gefachsimpelt.
Den Torschützenpokal gewann Christian Bichl. Da
der Sieger das nächste Turnier ausrichtet findet in
zwei Jahren die Meisterschaft in Rottbach statt.
Herzlichen Dank an die Schiedsrichter Peter Ottil-
linger, Konrad Hainzinger, Dieter Dunkel, Peter

Feuerwehr und Fußball Am 11. Juli
fand in Über-

acker das zweite Fußballturnier der Ortsfeuerweh-
ren der Gemeinde Maisach statt. Die Auslosung
nahm 1. Bürgermeister Hans Seidl vor. Rottbach
trat nur mit zwei Spielern an und wurde mit Spie-
lern der anderen Wehren aufgefüllt. Sie gewannen
das Finale gegen Gernlinden und den Wanderpo-
kal. Die weiteren Plätze erreichten Germerswang,

Feier auf karibisch

Gernlinden – Die Tennis-
Freunde Gernlinden feierten
am Samstag, 25. Juli auf ih-
rem Vereinsgelände ein Som-
merfest. Am Nachmittag wur-
de mit zwanglosem Tennis-
spiel begonnen. Es hatten
sich 30 Erwachsene und 15
Kinder beziehungsweise Ju-
gendliche angemeldet. Der
Veranstaltungsteil am Abend
stand unter dem Motto „Kari-
bische Nacht“. Dazu wieder-
um hatten sich über 80 Teil-
nehmer angemeldet.

Gefeiert wurde auf drei
Ebenen: In der Vereinshütte,
auf der Terrasse und dem Be-
reich vor der Trainingswand,
auf der eine große karibische
Bar unter ausladenden Zelten
mit Palmen, Felsen, Sand und
exotischen Cocktails alle Teil-
nehmer wie magisch anzog.
Das Abendessen bestand aus
einem Vorspeisenbuffet, drei

verschiedenen Hauptgerich-
ten mit Beilagen und äußerst
verführerischen Nachspeisen.

Aus allen Teams und Grup-
pen hatten sich Freiwillige ge-
meldet, um bei Auf- und Ab-
bau und bei der Zubereitung
mitzuhelfen. Besonders her-
vorzuheben sind Mathilde
Müller und ihr Team, die die
Dekoration der Tische über-
nommen hatten und die Her-
renmannschaft um Andreas
und Harald Schneider sowie
Ludwig und Martin Steffel,
die mit Bar und Musik in eine
Karibische Nacht entführten.
Die Teilnehmer waren aufge-
fordert, sich nach dem Motto
zu kleiden. So konnte von ei-
ner kritischen Jury „The
Queen and the King of Carib-
bean“ gekürt werden. Dies
waren schließlich Inge Karl
und Manfred Müller.

TENNISFREUNDE GERNLINDEN

Stolze Aufsteigerinnen Auf eine erfolgreiche Tennissaison zurückblicken
kann der TC Gernlinden. Von 20 angetretenen

Mannschaften erreichten fünf als Gruppenerste den direkten Aufstieg. Vier Mannschaf-
ten wurden Gruppenzweite, wobei die Knaben mit nur einem Satzpunkt Unterschied
zum Tabellenersten noch auf den Aufstieg hoffen. Die Bambinis allerdings haben es ge-
schafft und spielen 2010 in der Bezirksklasse 3. Bei den Erwachsenen konnten sich aus-
schließlich die Damen durchsetzen. So treten in der nächsten Saison die Damen 60 in der
Bayernliga, die Damen 50 in der Landesliga, die Damen 30 in der Bezirksklasse und die
Damen I in der Bezirksklasse 1 an. Herrensportwart Reinhold Tannert meint, dass das gu-
te Abschneiden der Damenmannschaften Ansporn für die Herren im kommenden Jahr
sein wird. TC GERNLINDEN/FOTO: TB

Mit zwei Mannschaften am Start
und eine davon kann in diesem Jahr
gleich doppelt jubeln

Erst im April dieses Jahres schaffte die erste Herrenmann-
schaft des SV Rot-Weiß Überacker den Aufstieg vom Kreispo-
kal B in den Kreispokal der Klasse A. Am 11. Juli wurde auf
den Asphaltbahnen in Fürstenfeldbruck der Wettbewerb der
Kreisliga B ausgetragen. Es wurden zwei Gruppen mit 12 be-
ziehungsweise 13 Mannschaften gebildet. Rot Weiß Über-
acker ging gleich mit zwei Mannschaften an den Start. Am
Ende erreichte die erste Herrenmannschaft in der Gruppe
1mit Wolfgang Fried, Alfred Giggenbach, Robert Zengler
und Johann Strauß den zweiten Platz und steigt somit in die
Kreisliga A auf. Rot-Weiß Überacker II belegte nach einem
sehr ausgeglichenen Spiel in der Gruppe zwei den siebten
Platz. Für Rot-Weiß Überacker II spielten diese Teilnehmer:
Thomas und Florian Paternoster, Theo Bremauer und Josef
Müller. Am Ende des Wettbewerbs wurde noch gebührend
gefeiert. Und dabei war die große Freude über den Erfolg
diesen Sportlern sprichwörtlich deutlich anzusehen (sitzend
v.l.): Alfred Giggenbach und Johann Strauß sowie (stehend
v.l.) Wolfgang Fried und Robert Zengler.

STOCKSCHÜTZEN ROT-WEISS ÜBERACKER/FOTO: TB

STOCKSCHÜTZEN ROT-WEISS ÜBERACKER .................................................................................................................................................

Klappex® Fenster
mit Thermo-Rolladen !

Fenster-GmbH

Energie
sparen bis zu

78%*

*im Rolladenkastenbereich

Ausstellung
Jesenwanger Straße 52

82284 Grafrath

Tel.08144/92 000
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Volle Konzentration Die Bogenschützen
Wolfgang Aumiller (im

Foto links) und Martin Schäfer (rechts) werden an der
Deutschen Meisterschaft in Tachterting teilnehmen. Der
Wettkampf findet vom 28. bis 30. August statt und es
sind 696 Teilnehmer in verschiedenen Bogenklassen ge-
meldet. Bei der vorausgegangenen Oberbayerischen und
Bayerischen Meisterschaft wurde bei den Wettkämpfen
bereits kräftig ausgesiebt. Bei der Letzteren haben nur
vier Recurve-AK und dreizehn Compoundschützen die
DM-Qualifikation erreichen können. Martin Schäfer wird
in der Recurve-AK und Wolfgang Aumiller in der Com-
pound Schützenklasse starten. Bei dem DM-Starterni-
veau wird ihnen absolute Kondition und Konzentration
abverlangt werden. Für Martin Schäfer bedeutet die
Deutsche Meisterschaft eine Premiere, Wolfgang Aumil-
ler kennt das hochklassige Terrain bereits aus seiner Teil-
nahme im Jahr 2007. BSC MAISACH/FOTO: TB

Ferienangebote für Kinder In den Sommerferien beteiligen sich die Vol-
leyballer traditionell wieder am Ferienpro-

gramm der Gemeinde. Aber auch schon in den Oster- und Pfingstferien wurde von der
TSG Maisach daheim gebliebenen Kindern Sport angeboten. Das Ballsportcamp für die
Kleinsten, initiiert von unserem Ballsporttrainer Joachim Nörr, platzte gleich aus allen
Nähten. Joachim und sein Team aus Jugendlichen brachten den weit über 20 Kindern mit
lustigen Spielen das Laufen, Zielen, Fangen und Werfen mit verschiedenen Bällen näher.
Ein weiteres Angebot war die Trendsportart Slackline, dem Balancieren auf dem Seil. Un-
glaublichen Spaß machte diese anstrengende aber interessante neue Sportart den Kin-
dern, bei der Kraft, Gleichgewichtssinn und Koordination gleichermaßen geschult wird.
Vielen Dank den Trainern für ihr Engagement. TSG MAISACH/FOTO: TG


